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  Mobiles Jugendzentrum

Eine schöne Herbstzeit
wünschen der Bürgermeister, die Gemeindevertretung und
die Bediensteten der Marktgemeinde Schörfling am Attersee

  Aktuelles aus dem Gemeinderat

  Vorwort des Bürgermeisters
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Liebe Schörflingerin-
nen und Schörflinger, 
liebe Jugend!

Vorwort des Bürgermeisters

Nach einem Sommer, der uns mit langen und bestän-
digen Schönwetterperioden verwöhnte, hat nun der 
Herbst Einzug gehalten. Wir können aufatmen und 
uns darüber freuen, dass wir Gott sei Dank von grö-
beren Sommerunwettern verschont geblieben sind. 
Die Natur schenkt uns wieder ihr prächtiges Farben-
spiel, und die kühleren Tage laden dazu ein, gemütli-
che Stunden im Kreise unserer Lieben zu verbringen. 
Die bunte Vielfalt der Herbstlandschaft erinnert uns 
daran, wie kostbar und einzigartig unsere Heimat ist. 
Ich hoffe, Sie konnten den Sommer in vollen Zügen 
genießen und dabei etwas Kraft tanken für die Her-
ausforderungen, die der bevorstehende Herbst und 
Winter zweifelsohne mit sich bringen werden. 

Am 22. September 2023 wird unsere „neue“ Krab-
belstube nun offiziell eröffnet. Dort werden schon 
seit September 2022 in 2 Gruppen über 20 Kinder 
betreut – ab Jänner 2024 wird dann eine dritte 
Gruppe dazukommen. Dies ist ein wichtiger Schritt, 
um die Betreuung unserer Kleinsten in Schörfling zu 
gewährleisten und auszubauen! Ich lade Sie alle ein, 
an der Eröffnungsfeier teilzunehmen und die Krab-
belstube zu besichtigen! 

Der Agenda.Zukunft Schörfling Prozess geht nun mit 
der Projektwerkstatt am 20. September und den 
Themenworkshops am 16. Oktober und 06. Novem-
ber in die finale Phase. Ich möchte Sie alle nochmal 
herzlich dazu einladen, sich rege zu beteiligen und 
unsere gemeinsame Zukunft im Ort zu gestalten. 
Ihre Ideen und Meinungen und vor allem auch Ihre 
aktive Beteiligung sind von unschätzbarem Wert.

Ich freue mich sehr, dass wir im Bauhof mit Herrn 
Pablo Luis Gutiérrez und Herrn Michael Gebets-
roither zwei neue kompetente Mitarbeiter aufneh-
men konnten. Ebenso ist ab sofort Herr Wolfgang 
Perner als Wasserwart im Einsatz. Das Team der  

Finanzabteilung wird ab 18. September von Frau 
Marie-Christin Mrazek verstärkt. Herzlich willkom-
men liebe neue Mitarbeiter:innen – ich freue mich 
auf eine gute Zusammenarbeit! Derzeit sind wir 
noch auf der Suche nach Reinigungskräften – falls 
Sie jemanden kennen oder selbst Interesse haben, 
freuen wir uns auf Ihre Bewerbung!

Ab Oktober startet das Projekt „Mobiles Jugendzent-
rum“ in Schörfling. In der Jugendumfrage und der Ju-
gendwerkstatt wurde von den Schörflinger Jugendli-
chen immer wieder ein Jugendzentrum gewünscht. 
Am 05. Oktober geht’s nun los – jeden Donnerstag 
von 15:00 bis 19:00 Uhr sind alle Jugendlichen von 
12 bis 26 Jahren herzlich eingeladen das Mobile Ju-
gendzentrum zu besuchen – einfach vorbeikommen 
– nähere Infos gibt’s unter www.zukunft-jugend.com 
oder +43 660 813 45 83. 

Die Unterstützung unserer Vereine ist mir ein wich-
tiges Anliegen. Die Projekte des SK Kammer Sektion 
Tennis (Neubau Clubheim und Sanierung der Plätze) 
und SK Kammer Sektion Fußball (Zubau Kabinen und 
Adaptierung Gebäude) sollen noch im Herbst star-
ten und werden von der Marktgemeinde Schörfling 
am Attersee, dem Land OÖ und aus Eigenmitteln 
der Vereine finanziert. Herzlichen Dank an die Ver-
antwortlichen in den Sektionen für euren Einsatz für 
den Sport und die professionelle Jugendarbeit.

Auch das Thema Verkehr ist mir und uns sehr wich-
tig – im Herbst wird ein Verkehrsworkshop mit dem 
Verkehrsplanungsbüro „verkehrplus GmbH“ stattfin-
den.

Das Widmungsverfahren für einen Handymasten im 
Ortsteil Oberhehenfeld wurde eingeleitet, um den 
Handyempfang in dieser Region zu verbessern. 

In der Vorweihnachtszeit wird es heuer erstmals 
einen „Weihnachtswunschbaum“ im Rathaus ge-
ben. Sozial bedürftige Menschen aus Schörfling 
am Attersee können einen Wunsch bis zu € 40,00 
bekanntgeben. Die Wünsche werden anschließend 
auf den Christbaum im Rathaus gehängt und alle 
Gemeindebürger:innen die helfen möchten, sind 
dazu eingeladen, einen Wunsch vom Baum zu neh-
men und diesen zu erfüllen. Das Projekt ist in beide 
Richtungen anonym. Eine wunderbare Möglichkeit, 
unsere Solidarität und Gemeinschaftsstärke zu zei-
gen.
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Gerhard Gründl

Ihr / Euer Bürgermeister

Die Gemeinde informiert

Gemeinderats-
sitzung

Gemeinderatssitzung am 04. Juli 2023: 
Über die wesentlichsten Beschlüsse wird berichtet:
Alle Beschlüsse, sofern nicht angemerkt, erfolgten 
einstimmig.

Flächenwidmungsplan Nr. 5.25, Stift Schlägl, Funk-
anlage – Einleitung
Die Einleitung des Verfahrens zur Änderung des Flä-
chenwidmungsplanes 05 2018 lt. Flächenwidmungs-
planänderung 5.25 wurde beschlossen.

Bebauungsplan Nr. 14.16, Derflinger – Beschluss
Nach umfassender Interessensabwägung wurde 
der Bebauungsplan Nr. 14.16 mit verkleinertem Pla-
nungsraum – Letztfassung: Entwurf vom 23. März 
2023 beschlossen.

Flächenwidmungsplan Nr. 5.26, Max-Theurer, Obst-
baumplantage, Bauernhof – Behandlung
Das Flächenwidmungsplanänderungsverfahren 5.26 
wird nicht weitergeführt und die Antragsteller wer-
den diesbezüglich informiert.
24 JA, 1 Stimmenthaltung (ÖVP)

Junge Gemeinde 2024/2025 – Beschluss
Die Beantragung der Auszeichnung „Junge Gemein-
de“ 2024/2025 wurde beschlossen.

Prüfbericht Bezirkshauptmannschaft Vöcklabruck; 
Voranschlag 2023 
Der Voranschlag wurde ordnungsgemäß der Bezirks-
hauptmannschaft zur Prüfung übermittelt.
Entsprechend der Gemeindeordnung wurde der 
Prüfbericht dem Gemeinderat zur Kenntnis ge-
bracht.

Nachtragsvoranschlag 2023; Entwurf samt MFP 
2023 - 2027
Der Nachtragsvoranschlag 2023 und der Mittelfristi-
ge Finanzplan 2023 - 2027 wurden beschlossen.

Bericht Prüfungsausschuss 03/2023
In der Sitzung am 10. Mai 2023 befasste sich der 
Prüfungsausschuss mit Einnahmen und Ausgaben 
der Kontogruppe 850 (Wasserversorgung), den Zeit-
listen des Gemeindeamtes und des Bauhofes, den 
Vergütungen und den Verwaltungstangenten inkl. 
Abrechnungsmodus. Die Obfrau Mag. Brigitte Klein 
berichtete über die stattgefundene Sitzung.

Krabbelstube, Finanzierungsplan vom 13. Juni 2023 
– Beschluss
Der vorliegende Finanzierungsplan wurde beschlos-
sen.

Klage gegen A. Laban GesmbH & Co KG; Wasser-
schaden Krabbelstube wegen fehlendem Kanalrohr
Die Klage der Marktgemeinde Schörfling am Atter-
see gegen die A. Laban GesmbH & Co KG mit einem 
Leistungsbegehren von € 100.749,50 und Feststel-
lung für alle künftigen Mängel und Schäden wurde 
beschlossen.

Abschließend bedanke ich mich herzlich bei meinem 
Team im Rathaus, im Bauhof und in den Schulen. 
Eure Arbeit und Euer Engagement machen unsere 
Gemeinde zu einem großartigen Ort zum Leben.

Festhalten möchte ich, dass das Thema „Nahwär-
me für den Ortskern in Schörfling“ von einem pri-
vaten Investor evaluiert und gemeinsam mit der 
Marktgemeinde Schörfling am Attersee umgesetzt 
wird, unabhängig von politischen Parteien. Ich set-
ze mich weiterhin für eine nachhaltige Energiezu-
kunft in unserer Gemeinde ein. Es sind auch weite-
re PV-Anlagen auf der Naturpark Mittelschule und 
beim Pumpenhaus der Wasserversorgung geplant.

Ich wünsche Ihnen und Euch eine wundervolle 
Herbstzeit, viele inspirierende Momente und vor 
allem Gesundheit und Glück für die kommenden 
Monate. Allen Schüler:innen und Pädagog:innen 
wünsche ich einen guten Start ins neue Schuljahr 
und freue mich jederzeit auf Ihre und Eure Anregun-
gen oder Fragen – per E-Mail an: gerhard.gruendl@
schoerfling.eu oder per Telefon: 07662 32 55-0 – ich 
bin gerne für Sie / Euch da!
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In Gemeinderatsprotokolle kann während des
Parteienverkehrs Einsicht genommen werden.

Sitzungstermine 2023
Gemeindevorstand 	 Gemeinderat

03. Oktober 2023		  10. Oktober 2023

04. Dezember 2023		  12. Dezember 2023

Service-Hotlines 
bei Störungen 
Energie AG 	
z.B. bei Stromausfall 		  Tel. +43 7673 69 96

OÖ. Ferngas AG 	  
z.B. bei Gasstörungen 	 Tel. +43 800 81 80 00

Marktgemeindeamt Bürgerservice
Fundamt, Restmüllentsorgung, Winterdienst etc.		
Tel. +43 7662 32 55- DW 23, 24 oder 31

Marktgemeindeamt Umweltabteilung
Straßenbeleuchtung - Tel. +43 7662 32 55- DW 32

Bauhofvorarbeiter Manuel Flachberger
Tel. +43 664 583 92 47

Bauhof Wassermeister Wolfgang Perner
Wasserprobleme, Wasserzählertausch, etc.
Tel. +43 664 362 84 09

Bauverhandlungen

Es findet im Jahr 
2023 ca. 1 x im Mo-
nat ein Termin mit 
der Bezirksbausach-
verständigen zur 
Vorprüfung von 
Bauvorhaben statt.

Die Unterlagen werden nach Eingangsdatum am 
Bauamt gereiht und kommen in dieser Reihenfolge 
zur Begutachtung.

Bei Fragen steht Ihnen die Bauabteilung unter Tel. +43 
7662 32 55- DW 32, 35, 41 oder 42 zur Verfügung.

Flächenwidmungsplan Nr. 5.28, AGH Vermietung – 
Behandlung
Das Flächenwidmungsplanänderungsverfahren 5.28 
wird nicht weitergeführt und die Antragsteller wer-
den diesbezüglich informiert.

Flächenwidmungsplan Nr. 5.22 u. ÖEK 2.6 -  
Römisch-katholische Pfarrkirche, Rückwidmung 
Grst. 763/1 – Beschluss
Die Flächenwidmungsplanänderung 5.22 u. ÖEK-Än-
derung 2.6 wurde beschlossen.

Flächenwidmungsplan Nr. 5.23, Ecker-Penz – Be-
schluss
Die Flächenwidmungsplanänderung 5.23 wurde be-
schlossen.

Finanzierungsplan - Fußball-Klubgebäude - Umbau 
und Erweiterung – Beschluss
Der Finanzierungsplan wurde beschlossen.

Finanzierungsplan Tennis-Klubgebäude - Neubau 
und Sanierung der Tennisplätze – Beschluss
Der Finanzierungsplan wurde beschlossen.

Finanzierungsplan Traktorankauf – Beschluss
Der Finanzierungsplan wurde beschlossen.

Abtretungsvertrag Asamstraße Mittendorfer 
Der Abtretungsvertrag wurde beschlossen.

Energie AG – Standortkooperationsvertrag – E-La-
destation
Der Standortkooperationsvertrag – E-Ladestation 
wurde beschlossen.

Öffnungszeiten am Gemeindeamt

Montag bis Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag von 13:00 - 17:00 Uhr
und außerhalb dieser Zeiten nach

Terminvereinbarung.

Marktgemeindeamt: Tel. +43 7662 32 55
E-Mail: gemeinde@schoerfling.eu

Homepage: www.schörfling.eu

Außerordentliche Gemeinderatssitzung am  
23. August 2023: 
Über die wesentlichsten Beschlüsse wird berichtet:
Alle Beschlüsse, sofern nicht angemerkt, erfolgten 
einstimmig.
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Steuer- und 
Rechtsberatung

Die Marktgemeinde Schörfling am Attersee bie-
tet auch 2023 allen Gemeindebürgern wieder 
eine kostenlose Rechts- und Steuerberatung an. 
In Zusammenarbeit mit der Steuerberatungs-
kanzlei Mayrhofer + Partner und der Anwalts-
kanzlei Dr. Arnold Mayrhofer aus Schörfling am 
Attersee stehen Experten für alle Rechts-, Steuer- 
und Sozialversicherungsfragen zur Verfügung.

Die Beratung findet am 
Donnerstag, 19. Oktober 2023

in der Zeit von 16:00 - 17:00 Uhr  
im Gemeindeamt, 1. OG,  
Sitzungssaal Nr. 22, statt.

Um telefonische Voranmeldung, bei Frau Carina 
Kreuzer, Tel. +43 7662 32 55-25 wird gebeten.

Bankverbindungen der
Marktgemeinde Schörfling a. A.

Zur Information nachstehend die Bankdaten:

Raiffeisenbank: 
IBAN: AT92 3460 8000 0001 0025
BIC: RZOOAT2L608

VKB:
IBAN: AT77 1860 0000 1612 2301
BIC: VKBLAT2L

Ärztlicher Notdienst

Außerhalb der normalen Ordinationszeiten Ihres All-
gemeinmediziners sowie an Wochenenden und Fei-
ertagen erreichen Sie den diensthabenden Arzt über 
die Ärztenotrufnummer 141.

Bei Notfällen wählen Sie bitte Tel. 144.

 
 
 
 
 
 
  
 
 

 
 
 

 
  

Wir trauern um meinen Gatten, meinen Vater, meinen Schwiegervater, meinen Opa, Herrn 
 

Ferdinand Hausjell-Sturm 
 

Bankexpositurleiter in Ruhe 
 

Schörfling am Attersee, Sickinger Straße 5 
 

Träger der Goldenen Medaille für Verdienste um die Republik Österreich 
und des Ehrenringes der Marktgemeinde Schörfling 

 
Langjähriges Mitglied und ehrenamtlicher Mitarbeiter 

in Gemeinde, Kirche und Vereinen 
 

der am Mittwoch, 23. August 2023, im 96. Lebensjahr 
nach einem langen und erfüllten Leben verstorben ist. 

 
Den Trauergottesdienst feiern wir am Mittwoch, 30. August 2023, 

um 13.30 Uhr, in der Pfarrkirche Schörfling. 
Anschließend geleiten wir den lieben Verstorbenen auf den Friedhof. 

 
Die Totenwache halten wir am Dienstag, 29. August 2023, um 19.00 Uhr, 

in der Pfarrkirche Schörfling. 
 
 
 

Christine Hausjell-Sturm 
 

Mag. Christa Huber                                                      Dr. Konstantin Huber 
 

Valerie Huber 
 
 

 
 

Im Sinne des Verstorbenen möge von Kranz- und Blumenspenden Abstand genommen werden. 
 

 
 
 

Im Haus meines Vaters 
gibt es viele Wohnungen. 

 

Joh. 14.2 

O 
N 
L 
I 
N 
E 

Redaktionsschluss  
für die nächste Ausgabe 

30. Oktober 2023

Nachruf
Ferdinand  

Hausjell-Sturm
19. Dezember 1927 

bis  
23. August 2023

Ferdinand Hausjell-Sturm 
war von März 1970 bis Sep-
tember 1998 als Gemeinde-
rat der Marktgemeinde Schörfling am Attersee tätig.

Von Dezember 1995 bis Oktober 1997 war Herr 
Hausjell-Sturm auch Mitglied des Gemeindevorstan-
des. In seiner Funktion als Gemeinderat war er 12 
Jahre Mitglied im Ausschuss für örtliche Umwelt-
fragen, 6 Jahre Mitglied im Prüfungsausschuss und 
zuletzt 1997/98 Mitglied im Ausschuss für Schule-, 
Kindergarten-, Kultur- und Sportangelegenheiten.

Ferdinand Hausjell-Sturm war sein ganzes berufli-
ches Leben, von 1953 – 1987 als Bankexpositurleiter 
in der Volkskreditbank in Kammer tätig.

Neben seiner beruflichen Tätigkeit und der liebevol-
len Fürsorge um seine Familie hat Ferdinand sehr 
viel Zeit dem öffentlichen Leben von Schörfling ge-
widmet.

Von 1973 bis 1998 war er Obmann des Pfarrgemein-
derates und hat in dieser Funktion ebenfalls große 
Verdienste um die Pfarrgemeinde Schörfling am At-
tersee erworben.

In Anerkennung seiner Verdienste um die Marktge-
meinde Schörfling hat ihm der Gemeinderat unter 
der Führung von Bürgermeister Walter Stocker in 
der Sitzung vom 09. März 1999 den Ehrenring der 
Marktgemeinde Schörfling am Attersee verliehen.

Für seine zahlreichen Verdienste zum Wohle der  
Öffentlichkeit wurde ihm auch die goldene Medaille 
für Verdienste um die Republik Österreich verliehen.

Wir werden Herrn Ferdinand Hausjell-Sturm immer 
ein ehrendes Andenken bewahren.
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ASVÖ KING OF 
THE LAKE 2023

Drei, zwei, eins, runter von der 
Rampe!

Am 16. September 2023 ist es 
wieder soweit - der ASVÖ King of 
the Lake sorgt für Tour-de-France 
Feeling im österreichischen Salz-
kammergut!

Änderung Bauhof

Im Bauhof verstärkt seit 19. Juni 2023 Herr Michael 
Gebetsroither aus Steinbach am Attersee das Team.

Änderung Bauhof

Im Bauhof verstärkt seit 04. September 2023 Herr 
Wolfgang Perner aus Schörfling am Attersee das 
Team. Herr Perner ist hauptsächlich für die Wasser-
versorgung (Instandhaltung der Infrastruktur, Neu-
anschlüsse, usw.) verantwortlich.

Änderung Bauhof

Im Bauhof verstärkt seit 04. Septmeber 2023 Herr 
Pablo Luis Gutiérrez aus Timelkam das Team.

Die Marktgemeinde Schörfling am Attersee begrüßt 
den neuen Mitarbeiter sehr herzlich. 

Die Marktgemeinde Schörfling am Attersee begrüßt 
den neuen Mitarbeiter sehr herzlich. 

Die Marktgemeinde Schörfling am Attersee begrüßt 
den neuen Mitarbeiter sehr herzlich. 
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Tag der älteren Generation

Der Tag der älteren Generation findet am 
Sonntag, den 15. Oktober 2023 statt. 

Zu diesem Anlass erhalten Schörflinger:innen 
ab 70 Jahren ein Geschenk im Bürgerservice 
der Marktgemeinde Schörfling am Attersee.

Zivilschutz-Probealarm

Am Samstag, den 07. Oktober 2023, wird wieder 
der jährliche bundesweite Zivilschutz-Probealarm 
durchgeführt.

Zwischen 12:00 und 12:45 Uhr werden nach dem Si-
gnal „Sirenenprobe“ die drei Zivilschutzsignale „War-
nung“, „Alarm“ und „Entwarnung“ in ganz Öster-
reich ausgestrahlt. Der Probealarm dient einerseits 
der Überprüfung der technischen Einrichtungen und 
andererseits der Sensibilisierung der Bevölkerung.

ACHTUNG:
Keine Notrufe während des Probealarms blockieren.

Gallusmarkt 2023

Dieses Jahr findet der Gallusmarkt am Sonntag, den 
22. Oktober 2023 und am Montag, den 23. Oktober 
2023 statt.

Die Marktgemeinde Schörfling am Attersee ersucht 
um Ihr Verständnis, wenn dieses Wochenende wie-
der etwas turbulenter wird.

Die Gemeinde informiert
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ZUGVERBINDUNGEN
vom Bahnhof Kammer nach 

Vöcklabruck

Montag bis Freitag

Abfahrt / Ankunft
05:19 Uhr - 05:35 Uhr
06:19 Uhr - 06:35 Uhr
07:12 Uhr - 07:27 Uhr
08:33 Uhr - 08:49 Uhr
09:33 Uhr - 09:49 Uhr
10:33 Uhr - 10:49 Uhr
11:33 Uhr - 11:49 Uhr
12:33 Uhr - 12:49 Uhr
13:42 Uhr - 13:57 Uhr
14:33 Uhr - 14:49 Uhr
15:33 Uhr - 15:49 Uhr
16:33 Uhr - 16:49 Uhr
17:33 Uhr - 17:49 Uhr
18:33 Uhr - 18:49 Uhr
19:33 Uhr - 19:49 Uhr
20:33 Uhr - 20:49 Uhr
21:33 Uhr - 21:49 Uhr

Samstag & Sonntag

Abfahrt / Ankunft
06:19 Uhr - 06:35 Uhr
08:33 Uhr - 08:49 Uhr
10:33 Uhr - 10:49 Uhr
12:33 Uhr - 12:49 Uhr
14:33 Uhr - 14:49 Uhr
16:33 Uhr - 16:49 Uhr
18:33 Uhr - 18:49 Uhr
19:33 Uhr - 19:49 Uhr
20:33 Uhr - 20:49 Uhr
21:33 Uhr - 21:49 Uhr

Änderungen vorbehalten! 
Stand: 06. September 2023

Alle Angaben ohne Gewähr seitens der 
Marktgemeinde Schörfling am Attersee!

Einladung
zum Besuch der Partnerstadt

Wanfried an der Werra
vom 13. Juli bis 15. Juli 2024

Im Jahr 2024 sind wir wieder an der Reihe unsere 
Partnerstadt „Wanfried“ im Bundesland Hessen, 
Deutschland zu besuchen!

Die Marktgemeinde Schörfling am Attersee stellt 
für diese Reise einen Bus kostenlos zur Verfü-
gung. Die Übernachtungskosten sind von den 
Teilnehmer:innen selbst zu tragen. 

Die Preise für die Hotelkosten werden in einer der 
nächsten Gemeindenachrichten bekannt gegeben!

Vom 13. Juli bis 15. Juli 2024 findet das alljähr-
liche Schützenfest sowie der Einzug des „Brom-
beermannes“ (ein uralter Brauch) statt. Es sind alle 
Mitbürger:innen sowie die Vereine von Schörfling  
am Attersee eingeladen an dieser Fahrt teilzuneh-
men.

Melden Sie sich rechtzeitig an, um einen der 50 Plät-
ze zu ergattern. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte am Marktgemein-
deamt bei Frau Carina Kreuzer (E-Mail: carina.kreu-
zer@schoerfling.eu, Tel. +43 7662 32 55-25) oder 
bei Herrn Jakob Teubl (Partnerschaftsbeauftragter),  
Tel. +43 664 369 66 08 an.
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Die Marktgemeinde 
Schörfling am Attersee 
gratuliert den Jubilaren
Mai 2023 bis August 2023

Diamantene Hochzeit
Waltraud und Franz Henzinger, Seestraße 17

Geburtstage
Angela Voraberger, Mitterleiten 27/1	 80.
Waltraud Henzinger, Seestraße 17	 80.
Werner Dreher, Lederergasse 6/2	 80.
Rupert Kellner, Waldweg 2	 80.
Ing. Frank Taumer, Am Berg 13	 80.
Josef Weißböck, Khevenhüllerstraße 4	 85.
Adolf Purkart, Stelzhamerstraße 2/Top 13	 85.
Hermann Haberl, Verschönerungsweg 16	 85.

Trinkwasserunter-
suchung

Das Trinkwasser wird immer 
wieder auf die Trinkwasser-
qualität geprüft. Bei der letz-
ten Untersuchung entspra-
chen alle Trinkwasserproben
(Untersuchung vom 18. April 2023 bis 04. Juli 2023) 
den geltenden lebensmittelrechtlichen Vorschriften 
und sind somit als Trinkwasser geeignet.

In die Prüfberichte der Trinkwasseruntersuchung 
kann jederzeit während der Öffnungs-
zeiten des Gemeindeamtes oder un-
ter www.schörfling.eu oder durch 
Scannen des QR-Codes Einsicht ge-
nommen werden.

Blutspenden

Bei der Blutspendeaktion am 
09. Juni 2023 konnten 53 Blut-
spender begrüßt werden.

Der Blutspendedienst des Roten Kreuzes OÖ be-
dankt sich bei allen Spendern sowie allen ehrenamt-
lichen Helfern dieser Aktion. 

Schörflinger Ferienspaß 2023

Die Ferien sind schon zu Ende und wir stehen bereits 
wieder im stressigen Alltag. Trotz allem blicken die 
Schörflinger Kinder gerne zurück und erinnern sich 
an den Ferienspaß, der von vielen engagierten Mit-
wirkenden in großartiger Weise durchgeführt wurde. 
An Langeweile war in den Ferien in Schörfling am At-
tersee sicher nicht zu denken. Die sportlichen Kinder 
und Jugendlichen konnten unter anderem Schnup-
perkurse in den Bereichen Schwimmen, Tennis, Bo-
genschießen, Tanzen, Judo oder Basketball belegen. 
Kreativität war beim Nähen von Badetaschen oder 
Stoffkatzen sowie bei der Rätselrallye in der Büche-
rei gefragt, wobei der Fantasie keine Grenzen gesetzt 
wurden. Kleine Hände schafften große Werke. In der 
Zauberschule wurde mit Spiel und Spaß aus Alltagsge-
genständen Neues gezaubert. Einer der Höhepunkte 
war auch heuer wieder das Piratenschiff, dicht ge-
folgt von dem Keltenzug und dem Abenteuer Zeitrei-
sen mit einer Schifffahrt am Rundkurs Nord inklusive 
Landgang in Seewalchen am Attersee zum Pfahlbau 
Pavillon. Auch das Miniplex Kino Seewalchen hatte 
genau das richtige Programm für die Kids: „LASSIE – 
Ein neues Abenteuer“, außerdem gab es diesmal so-
gar einen Überraschungsfilm. Natürlich durfte auch 
der Besuch bei der Freiwilligen Feuerwehr und bei 
der Polizei nicht fehlen. Jeder Programmpunkt kam 
bestens an, was man den Kindern auch sichtlich an-
merkte. Deshalb möchte sich die Marktgemeinde 
Schörfling am Attersee und die „Gesunde Gemein-
de“ bei allen Mitwirkenden, Freiwilligen und Verei-
nen für ihr Engagement recht herzlich bedanken. So 
ein Programm in dieser Qualität und Vielfalt ist nur 
möglich, wenn viele Menschen sich in ihrer eigenen 
Art und Weise, mit ihren Ideen und ihrer Kreativität 
einbringen. Es freut uns, dass in den Sommerferien 
ein so attraktives, abwechslungsreiches, spannen-
des, fröhliches und gelungenes Ferienprogramm auf 
die Beine gestellt werden konnte. 

Herzlichen Dank!

Bericht: Katharina Millinger; Foto: Polizei Schörfling

Die Gemeinde informiert
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Schörflinger katapultierte sich in 
eine neue Dimension

Dr. Thomas Arnitz ist mit der Fußballplattform Liga-
portal.at auf Rekordjagd. Seit der Gründung 2007 
gibt es für Ligaportal.at nur eine Richtung: aufwärts. 
Das vom aus Schörfling stammenden Dr. Thomas 
Arnitz ins Leben gerufene - mittlerweile größte - 
Sportportal Österreichs verzeichnete zuletzt zehn 
Millionen Besuche (Visits) und mehr als 70 Millionen 
Seitenaufrufe (Page Impressions) innerhalb von nur 
30 Tagen.

Als Grund für den enormen Zuwachs nennt Arnitz 
die Ligaportal-App: „Die haben wir vor eineinhalb 
Jahren neu gelauncht. Und da ist uns ein Coup ge-
lungen. Was die Usability betrifft, ist sie vom Feins-
ten. Da können wir mit den weltgrößten Anbietern 
mithalten. Das sind ja alles Firmen, die weltweit 
agieren und mehrere hundert Mitarbeiter haben.“

Was sein Unternehmen so besonders mache, sei 
die Tatsache, dass es sich bei Ligaportal.at um ei-
nen Komplettanbieter handle, wie Arnitz erläutert: 
„Es gibt Millionen Menschen, die bei uns Unterhaus 
schauen, sich über das Match SK Kammer (übrigens 
Arnitz’ Stammverein, Anm.) gegen SV Gmunden in-
formieren, aber dann auch gleichzeitig Bayern gegen 
Dortmund oder Real Madrid gegen Barcelona ver-
folgen.“ Das sei ein Alleinstellungsmerkmal, ein USP, 
den es nirgends auf der Welt gebe. „Das bieten nur 
wir“, sagt Arnitz. „Wir decken den gesamten Profi-
bereich ab und alle Amateurspiele bis hin zu Nach-
wuchs, Reserve und Frauen. Wir covern an einem 
Wochenende mehr als 4.000 Partien. Das ist schon 
einzigartig.“

Ligaportal ist Österreichs führende Fußball-App 
und bietet umfassende Informationen, Spielpläne, 
Live-Ticker, Tabellen und vieles mehr zu den ver-
schiedensten Fußballligen. Mit über einer Million 
Downloads ist Ligaportal die erste Anlaufstelle für 
Fußballfans, Coaches, Spielerinnen und Spieler und 
Vereine im ganzen Land. Die Ligaportal-App ist aktu-
ell die viertgrößte österreichische App (hinter Will-
haben, ORF und Krone). 

Entsorgung von Asche

Asche darf im gewöhnlichen Hausmüll entsorgt wer-
den, muss jedoch vor der Entsorgung vollständig 
ausgekühlt sein. Sie werden gebeten die Asche und 
Zigarettenstummel nur in Müllsäcken in die Rest-
mülltonne zu geben. Dadurch wird verhindert, dass 
die Asche bei der Entleerung den Müllabfuhrfahrern 
ins Gesicht wehen kann.

Für die Rücksichtnahme bedanken sich die Mitarbei-
ter des Bauhofs der Marktgemeinde Schörfling am 
Attersee.

ASZ Attersee-Nord
Industriegebiet 10

4863 Seewalchen am Attersee
Tel. 07662 43 80

Öffnungszeiten
		  Montag:   	 08:00 - 12:00 Uhr 
		  Dienstag: 	 08:00 - 12:00 Uhr und
				    13:00 - 18:00 Uhr
		  Freitag:	 08:00 - 12:00 Uhr und
				    13:00 - 18:00 Uhr
		  Samstag:	 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Thomas Arnitz aus Schörfling am Attersee sorgt mit 
seiner Fußball-Plattform ligaportal.at für Furore.

Bericht: Herbert Pumann
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Die Baureferentin informiert

Bericht der 
Baureferentin und 

Bauauschussobfrau
1. Vizebürger- 

meisterin 
Ing. Gabriela Rathje

Ihre Baureferentin und Bauausschussobfrau
1. Vizebürgermeisterin Ing. Gabriela Rathje

Wie geht es mit den angekündigten Wohnprojek-
ten weiter? 
Für das Projekt Kaiserblick wurden bereits Pläne zur 
Vorprüfung eingereicht. Hier beabsichtigt die „Neue 
Heimat“, ein gemeinnütziger Bauträger, 12 geförder-
te Mietwohnungen, 6 Eigentumswohnungen und 3 
Reihenhäuser zu errichten.

Beim Projekt „Wohnanlage Schörfling“ der Aigner 
Projektentwicklung ZT GmbH auf den Irran-Gründen 
sind der Flächenwidmungsplan und der Bebauungs-
plan bei der Verordnungsprüfung des Landes OÖ. 
Anschließend kann ein Bauprojekt zur Genehmigung 
eingereicht werden.

Verkehr
Im Oktober wird es mit unserem neuen Verkehrs-
planer, dem Büro verkehrplus GmbH aus Graz, einen 
Verkehrsworkshop geben. Folgende Themenschwer-
punkte werden behandelt:
•	 Verkehrsberuhigung und Temporeduktion im  
	 Ortsgebiet
•	 Verkehrsberuhigung und Verkehrsführung bei  
	 neuen Siedlungen 
•	 Bessere Querungsmöglichkeiten über die B 152  
	 und neuralgische Verkehrsknoten in Kammer  
	 (z.B. Lagerhaus, Billa Kreuzung, …)

Straßenbau und Kanalsanierung
Bei der Asamstraße wurde gemeinsam mit unserem 
Verkehrsplaner ein neues Konzept inklusive bauli-
cher Maßnahmen zur Verkehrsberuhigung und Be-
pflanzung umgesetzt. Nach der Fertigstellung der 
Asamstraße folgen die Arbeiten an der Fortführung 
der Jubiläumsallee, hier werden ebenfalls neue Bäu-
me gepflanzt, die zum Klimaschutz beitragen. 

Die Arbeiten bei der Kanalsanierung des Abschnitts 
1 gehen planmäßig voran und wurden von drei auf 
zwei Jahre verkürzt, werden also 2024 abgeschlos-
sen. Anschließend folgt eine mehrjährige Sanierung 
des Abschnittes 2. Insgesamt sind für die Kanalsa-
nierung Investitionen von ca. € 3.200.000,00 veran-
schlagt.

Multifunktionsstreifen auf B 152
Zur Erhöhung der Sicherheit für Fußgänger und 
Radfahrer soll auch in Schörfling entlang der B 152 
– wo es die Straßenbreite erlaubt - ein Multifunkti-
onsstreifen errichtet werden, der bereits in einigen 
Gemeinden am Ostufer (Steinbach, Weyregg) um-
gesetzt wurde. Dazu fanden Gespräche mit der Lan-
desstraßenverwaltung statt. Die Bauarbeiten sind 
für die zweite Jahreshälfte 2024 geplant.

Anpassung Bebauungspläne
Einige Bebauungspläne im Gemeindegebiet sind 
schon sehr alt und entsprechen nicht mehr den ak-
tuellen Gegebenheiten. Aus diesem Grund sollen 
diese in den nächsten Monaten angepasst werden. 
Die betroffenen Grundeigentümer werden diesbe-
züglich informiert und können ihre Stellungnahmen 
einbringen.

Überarbeitung Flächenwidmungsplan 5.18
Der Flächenwidmungsplan 5.18 wurde vom Land OÖ 
geprüft und für rechtsgültig erklärt, ist also für die 
Gemeinde seit 2018 verbindlich. Bei einigen Grund-
stücken ist zwar die Widmung gleichgeblieben, es 
haben sich aber die inhaltlichen Definitionen geän-
dert (z.B. Grünzüge oder Schutz- und Pufferzonen). 
Leider erfolgte hier keine nachweisliche Verständi-
gung der Grundeigentümer, diese muss nun nachge-
holt werden, um einen Formalfehler zu bereinigen.

Lagerhauskreuzung
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Der Umwelt- und Wirtschaftsausschussobmann informiert

Bericht des
Umwelt- und  

Wirtschaftsausschuss-
Obmannes

2. Vizebürgermeister 
Ing. Thomas 
Hintermaier

Ihr Umwelt- und Wirtschaftsausschuss-Obmann 
2. Vizebgm. Ing. Thomas Hintermaier

Was genau macht der Umwelt- und Wirtschafts-
ausschuss?

Die Arbeit des Umwelt- und Wirtschaftsausschusses 
(kurz UWA) ist Vielen nicht so geläufig. Jahrelang hat 
man sich auf die Koordinierung der Flurreinigungs-
aktion beschränkt.  Unter der Leitung von Friedrich 
Neuwirth, MBA und später dann durch mich hat sich 
der Ausschuss zu einem sehr breitgefächerten Gre-
mium in der Gemeinde entwickelt. 

Der Begriff Umwelt ist „Alles, was einen Menschen 
umgibt, auf ihn einwirkt und seine Lebensbedin-
gungen beeinflusst“. 

Umweltschutz ist viel mehr als nur eine Reaktion 
auf den Klimawandel. Aus diesem Grund beschäf-
tigt sich der UWA mit Themen wie Energieeffizienz, 
schonender Umgang mit unseren Ressourcen allen 
voran „dem Boden“, Erhaltung der Biodiversität, 
Nachhaltigkeit, Abfallvermeidung, Ökologie im Pri-
vat- und Betriebsbereich u.v.m.

So ist bereits Mitte 2017 indirekt die überpartei-
liche und offene Klimabündnisgruppe Schörfling 
aus diesem Ausschuss entstanden. Hier möchte ich 
mich ganz herzlich bei Christina Sammer für die Ko-
ordinierung dieser sehr aktiven Gruppe bedanken. 
Ursprünglich aus reiner Neugier hat eine kleine 
Schörflinger „Abordnung“ die Klimabündnisgruppe 
Seewalchen mehrmals besucht und aktiv mitgear-
beitet, bis sich herauskristallisiert hat, dass verschie-
dene Themen zu gemeindespezifisch sind. 

Es wurden kleinere und größere Projekte umgesetzt, 
wie die Blumenwiesen-Aktionen, E-Mobilitätstag, 
Fahrradberatung, Repaircafé, FREUNDE DER ERDE-
Sammelpassaktion u.v.m.

Im vergangenen Jahr wurde gemeindeübergreifend 
gemeinsam mit Lenzing und Seewalchen am Atter-
see eine sehr erfolgreiche E-Mobilitäts-Roadshow 

durchgeführt. Diese wurde fast zur Gänze von der 
KEM und vom Land OÖ gefördert. 

Ganz besonderes Augenmerk legt der UWA darauf, 
dass sowohl die Bevölkerung über mögliche Förde-
rungen informiert wird, aber auch die Gemeinde 
sämtliche umwelt- und energierelevanten Förderun-
gen abholt und energiesparende Maßnahmen setzt. 
Nach Vorarbeit, Recherche und Präsentation im 
UWA wurde im Gemeinderat 2018 die Umstellung 
auf LED-Beleuchtung beschlossen – Energieeinspa-
rung mehr als 50%! 

Ein eingeführtes Energiemonitoring ermöglicht uns 
die laufende Kontrolle und Einflussnahme auf die 
Energiekosten in der Gemeinde. Auch die Errichtung 
einer Erneuerbaren Energiegemeinschaft (EEG) so-
wie der Ausbau der PV-Anlagen auf gemeindeeige-
nen Objekten wurde im Gemeinderat beschlossen. 

Auf der Schörfling-Homepage www.schoerfling.eu 
finden Sie unter der Rubrik „Leben in Schörfling / 
Umwelt & Klima“ viele wichtige Informationen und 
weiterführende Links zu:
•	 Aktuelle Daten vom Bezirksabfallverband
•	 Klima- und Energiemodellregion – KEM Attersee- 
	 Attergau
•	 Klima- und Bodenbündnisgemeinde
•	 Infos vom Energiesparverband sowie Förderungen 
	 beim Heizungstausch wie die Aktion AdieuÖl  
	 u.v.m.

Alljährlich werden im Rahmen des Berufsorientie-
rungsunterrichts den Schülerinnen und Schülern 
Firmenbesuche und Schnupperpraktika im Rahmen 
des Netzwerks Schule-Wirtschaft ermöglicht. Bei 
Challenges im Rahmen der Lego-League (Roboter-
technologie), bei der sich im gesamten Bezirk die 
Schulen matchen, stehen die Teams der NMS Schörf-
ling regelmäßig am Stockerl. Unsere Schörflinger 
Wirtschaftsbetriebe helfen hier mit Subventionen.

Ich hoffe, Sie haben einen genaueren Einblick in die 
Vielfältigkeit des Umwelt- und Wirtschaftsausschus-
ses gewonnen, wünsche unseren Schüler:innen ei-
nen tollen Start ins neue Schuljahr, Ihnen noch einen 
schönen Spätsommer und einen bunten Herbst mit 
tollen Ausflügen in unserer fantastischen Region.
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Die Jugendreferentin / die Krabbelstube informiert

Bericht und Fotos: Das Krabbelstubenteam

Neues aus der 
Krabbelstube Schörfling

Endlich war der Sommer da! Mit erfrischender Ab-
kühlung durch Wasserspiele sowie einer Picknick-
jause im Garten genossen wir die letzten Wochen 
vor der großen Sommerpause. 

Was tut sich in den Gruppen?
Unser gemeinsames Familienfest konnten die Fa-
milien sowie das Krabbelstubenteam aufgrund des 
schönen Wetters mit viel Spaß und Freude genießen. 
Bei einem gemütlichen Familienpicknick im Garten 
wurden verschiedene Spielstationen für Groß und 
Klein angeboten. 

Nochmal Danke an alle Eltern für ihre Mithilfe!
Mit Schulende verabschiedeten wir bereits die ers-
ten Kinder in die wohlverdienten Ferien. Mit den frei 
gewordenen Plätzen schaffen wir wieder Raum für 
unsere jungen Nachkömmlinge. Wir heißen alle neu-
en Krabbelstubenkinder herzlich willkommen!

Da die Freude auf den bevorstehenden Kindergarten 
bei vielen Kindern bereits sehr groß ist, durfte ein 
Kindergartenbesuch nicht fehlen. Mit großer Neu-
gierde entdeckten wir unser „Nachbarshaus“!

Nach der großen Sommerpause freuen wir uns auf 
das neue Krabbelstubenjahr!

Bericht der
Jugendreferentin

Simone 
Stallinger

JUZ Bus hält jetzt auch in  
Schörfling

Nach unserer Jugendumfrage und unserer Jugend-
werkstatt im Zuge der Agenda Zukunft gibt es Neuig-
keiten zum Thema Jugendliche in Schörfling.

Unserer Jugend ist ein Ort zum Zusammenkommen 
sehr wichtig, daher startet ab 05. Oktober 2023 das 
erste Jugend-Projekt im Zuge der Agenda.Zukunft in 
Schörfling am Attersee.

In Zusammenarbeit mit der Zukunft-Jugend schaf-
fen wir gemeinsam einen Ort, mit dem in Österreich 
einzigartigen mobilen Jugendzentrum, wo unsere 
Jugend unabhängig von Alter, Geschlecht, Religion, 
Bildung, sozialer Schicht und Herkunft zusammen-
kommen können und wo ihre Themen gehört und 
wahrgenommen werden.

Das mobile Jugendzentrum besteht aus einem um-
gebauten Bus und wird von einem Coach oder Päd-
agogen betreut. Die jungen Menschen können ohne 
Verpflichtung vorbeischauen und die Angebote nut-
zen (Playstation 5, Outdoor- und Indoorspiele, usw.) 
oder mit den Betreuern quatschen. 

Zudem werden immer wieder spannende Projekte 
(Präventive Projektarbeit - wie z.B.: Drogenkonsum, 
Internetschutz, Sexualität, Unfallverhütung, Koope-
rationsarbeit mit ortsansässigen Organisationen 
und Vereinen, wie z.B.: Weihnachtsmarkt, Gesund-
heitstag, Müllsammelaktion) sowie Workshops bis 
hin zu Ausflügen und Aktionen (Jugendinitiativen, 
Fun Projekte, Movie Night) angeboten.

Weitere Informationen zum mobilen Jugendzent-
rum unter www.zukunft-jugend.com

Informationen zum Standort des Busses und die 
Termine folgen auch auf der Homepage und in der 
Handy-App Gem2Go.

Eure Jugendreferentin
Simone Stallinger
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Aktuelles aus der
Naturpark-Mittelschule  
Schörfling
www.nms-schoerfling.at

Lego League 2023
Anfang Juni war es wieder so weit: Der Abschluss-
wettbewerb für die Lego League fand in der Vare-
na statt. Super vorbereitet durch unsere Coaches 
(Schüler der HTL Vöcklabruck) und mit tollen, selbst 
konstruierten Robotern im Gepäck ging es mit unse-
rer Lego-Gruppe nach Vöcklabruck. In drei Runden 
mussten die Mädchen und Burschen zusammen mit 
fast 30 Teams aus 14 weiteren Schulen aus den Be-
zirken Gmunden und Vöcklabruck ihr Wissen und 
Geschick im Programmieren unter Beweis stellen. 

Mit viel Spannung und Konzentration konnten unse-
re Schüler:innen einen ausgezeichneten 2. Platz und 
einen hervorragenden 6. Platz erreichen!
Wir bedanken uns hiermit nochmals bei der HTL 
Vöcklabruck für die tolle Organisation und bei un-
serem Sponsor, der Firma abatec, für die Bereitstel-
lung der Lego-Roboter-Baukästen.

Mit dem Preisgeld unternahmen die erfolgreichen 
Programmierer einen Ausflug ins Fantasiana nach 
Straßwalchen, wo alle einen erlebnisreichen Tag ge-
nießen konnten!

Naturparkprojekt – Schulgarten insektengerecht 
gestalten
Die Marktgemeinde Schörfling am Attersee trägt 
seit 2022 das Prädikat bienenfreundliche Gemein-
de. Auch wir als Schule wollten uns bei diesem Pro-
jekt aktiv beteiligen. Aus diesem Grund boten wir im 
Rahmen unserer unverbindlichen Übung DNS – Der 
Natur auf der Spur - einen Kurs an, in welchem den 
Schülerinnen und Schüler gezeigt wurde, welche Be-
dürfnisse Insekten allgemein und Bienen im Spezi-
ellen haben, und wie man den eigenen Garten nach 
diesen Bedürfnissen gestalten kann.
In weiterer Folge entwickelte sich das Projekt zu ei-
nem Naturparkprojekt und durch die Unterstützung 
des Naturparks Attersee-Traunsee konnten noch 
weitere kleine Aktionen verwirklicht werden.

Die Schülerinnen und Schüler hatten eine Menge 
Spaß beim Pflegen, Ernten und Verarbeiten unserer 
Pflanzen von der Kräuterschnecke. Es wurden ge-
meinsam Vogelfutterbehänge für den Winter her-
gestellt, Nisthilfen für Wildbienen gebaut, Samen-
bomben produziert und sogar Wildbienen in einem 
Schaukasten gezüchtet. Auch Herr Clemens Schnaitl 
vom Naturpark Attersee-Traunsee stattete uns einen 
Besuch ab und half den Schülerinnen und Schülern,  
eine Wildblumenwiese vor der Schule anzulegen. 
Rückblickend war es ein gelungenes Projekt.  

Der Pfarrcaritas Kindergarten / die NMS informiert

Gesunder  
Kindergarten  

Schörfling

Der Pfarrcaritas Kindergarten 
Schörfling sucht ab Mitte Oktober 
2023 eine Pädagogin für 25 bis 40 
Stunden pro Woche an 3 bis 5 Ta-
gen!

Bewerbungen bitte per E-Mail an:
KG417240@pfarrcaritas-kita.at
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Auch nächstes Jahr möchten wir weitere solcher Ak-
tivitäten anbieten, denn die Dringlichkeit des Insek-
tenschutzes ist größer denn je.

Naturpark Workshop mit Wolfgang Marka
Als Naturparkschule hat unsere Schule immer wie-
der das Privileg, von erfahrenen Expert:innen be-
sucht zu werden. Im Mai wurde uns durch den 
Naturpark Attersee-Traunsee ein Besuch von Natur-
vermittler Wolfgang Marka ermöglicht. Im Zentrum 
seines Besuches stand die schuleigene Hecke. Die 
Kinder lernten dabei auf spielerische Weise unsere 
Hecke und ihre wichtige Bedeutung für das Tierreich 
kennen. 

Aktionstag „Neues von den Superhelden“
Am 26. Mai 2023 war der österreichweite Aktions-
tag der Naturpark-Schulen und Kindergärten. Unter 
dem Motto „Landschaften voller Superhelden“ er-
kundeten Kinder und Jugendliche ihre Naturparks 
und erfuhren dabei, welche Rolle Insekten für die 
Biodiversität spielen und wie jede/r Einzelne diese 
wichtigen Tiere schützen kann.

Im Naturpark Attersee-Traunsee sind unsere 
Schüler:innen der Naturparkmittelschule Schörfling 
im Rahmen einer Schnitzeljagd den Superhelden im 
Tierreich hinterhergejagt und lernten dabei Vieles 
über die Bedeutung von Insekten für die Biodiver-
sität.

Im Zuge einer Schnitzeljagd lernten die Schüler:innen 
neben faszinierenden Informationen zu tierischen 
Rekorden vor allem, welch große Bedeutung Insek-
ten für die Biodiversität innehaben. Ebenso wurde 
ein Bewusstsein dafür geschaffen, wie wichtig der 
Schutz dieser besonderen Tiergruppe ist. Zusam-
menhalt und lösungsorientiertes Denken spielten 
bei diesem Programm eine große Rolle, um von ei-
ner Station zur nächsten zu gelangen und die Auf-
gaben der Jagd zu lösen. Angespornt wurden die 
Klassen durch die Möglichkeit, bei der am 26. Mai 

2023 stattfindenden Siegerehrung tolle Preise zu ge-
winnen. Hierfür wurde die Zeit, die jede Klasse zur 
Bewältigung der „Superhelden-Jagd“ benötigte, ge-
stoppt. 

Für ihre Leistungen belohnt wurden bei der Sieger-
ehrung sämtliche Klassen mit eigens angefertigten 
Teilnahmeurkunden, um ihnen eine Erinnerung für 
ihren Einsatz am diesjährigen Naturpark-Aktionstag 
zu schaffen.

Meeresbiologischer Kurs in Rovinj
Ende Juni ging es mit einer Gruppe von interessier-
ten Kindern auf meeresbiologische Erkundungstour 
nach Rovinj.

Bei der Hinfahrt besichtigten die Schüler:innen das 
riesige und faszinierende Höhlensystem der Postoj-
na. In Rovinj selbst ging es schnell an das Erforschen 
der Tier- und Pflanzenwelt der adriatischen Küste. 
Bei den ersten Schnorchelerfahrungen sammel-
ten unsere Meeresbiologen Seegurken, Krabben, 
Einsiedlerkrebse, einen Seehasen, Schnecken, Mu-
scheln und beobachteten viele Fische in der Gezei-
tenzone. Bei einer Abendfahrt am Schiff wurden alle 
mit tollen Delphinbeobachtungen belohnt.

MATP Bewerb in Steinbach am Attersee
Unter dem Motto „Menschen unterstützen, die es 
im Leben nicht so einfach haben“ fand in der Sport-
halle Steinbach am Attersee der MATP (Motor Ac-
tivity Training Programm) statt. Auf Einladung der 
Gemeinde Steinbach am Attersee waren auch die 3. 
Klassen unserer Mittelschule dabei. 
Die Schülerinnen und Schüler waren sehr beein-
druckt vom Kampfgeist der Athletinnen und Athle-
ten, die nicht trotz, sondern mit ihrer Beeinträchti-
gung zur Höchstform aufliefen. Diesen Tag werden 
wir alle nicht so schnell vergessen. 

Die NMS informiert
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Die NMS informiert

Berufsinformationsmesse Vöcklabruck
Einen sehr interessanten Vormittag verbrachten die 
3. Klassen bei der regionalen Berufsinformations-
messe in Vöcklabruck und bekamen einen kleinen 
Einblick in die Vielfalt der Ausbildungsmöglichkei-
ten.

Projekttage der 1. Klassen
Eine spannende und aufregende Zeit durften die 
Kinder unserer 1. Klassen bei den Projekttagen in 
Aigen-Schlägl verbringen, wo im Kletterpark das 
Geschick unter Beweis gestellt wurde, in der Villa 
Sinnenreich in die Welt der Illusionen eingetaucht 
wurde und auch die Klangfabrik mit den besonderen 
Musikinstrumenten vom Barock bis zur Jetztzeit die 
Kinder begeisterte.

Auf den Spuren der Römer unterwegs
Einen interessanten Tag verbrachten die 2A und 2C-
Klasse im Römermuseum in Wels. Die Schüler:innen 
tauchten dabei in das Alltagsleben der alten Römer 
ein und erkundeten entlang des sogenannten „Rö-
merwegs“ in der Stadt noch erhaltene Überreste aus 
dieser Zeit. 

Wassertag 2023
Unsere 1. Klassen durften am heurigen Wassertag 
teilnehmen. Das Team von „Pure Water for Genera-
tions“ gestaltete für uns einen lehrreichen, aktiven 
und lustigen Tag. 

Durch den Film „2.467 km – Eine Reise ins Schwarze 
Meer“ und 4 Stationen wurde den Schülerinnen und 
Schülern das Thema Wasser und seine Wichtigkeit 
auf spielerische Weise näher gebracht. Zum krönen-
den Abschluss fuhren die Schülerinnen und Schüler 
mit den Stand-up-Paddles eine Runde am Attersee.

Sportaktivitäten
Bezirksmeisterschaft Leichtathletik
Auch dieses Jahr 
waren unsere 
Schülerinnen und 
Schüler bei den 
Leichtathletik-Be-
zirksmeisterschaf-
ten in Vöcklabruck 
vertreten.

Einen sensationel-
len 2. Platz erreich-
ten die Burschen 
der 2. und 3. Klas-
sen. 

Tennis
Im Juni lud uns der TC Kammer im Rahmen des Fa-
ches Bewegung und Sport ein. Den Mädchen und 
Burschen wurden dabei in zwei Stunden von zwei 
Trainer:innen die Grundlagen im Tennis beigebracht. 
Zum Ende hin waren auch die Anfänger schon be-
geistert und konnten das eine oder andere Mal ei-
nen spannenden Ballwechsel spielen. 

Hochseilgarten Attersee
Einen sehr aufregenden Nachmittag verbrachten die 
3. Klassen an ihrem Sportnachmittag im Hochseil-
garten Haining, wo die Mädls und Burschen in lufti-
ger Höhe ihren Mut unter Beweis stellten.

Bericht und Fotos: SR Dipl. Päd. Andrea Hemetsberger
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Die Pfarrbücherei informiert

F E R I E N S P A S S  I N  
D E R  B Ü C H E R E I
Um die Ferienzeit abwechslungsreich zu
gestalten, haben wir uns von der Pfarr-
bücherei Schörfling beim Ferienspaß der Ge-
meinde beteiligt und Kinder zu einer lustigen
Rätselrallye in die Bibliothek eingeladen.

Was ist nur mit der kleinen Biene passiert? Weil
sie nicht aufgepasst hat, ist sie gegen einen Baum
geflogen und hat sich den Kopf gestoßen. Nun
kennt sie ihren eigenen Namen nicht mehr. Wer
ihr hilft, diesen wiederzufinden, bekommt eine
kleine Überraschung. So lautete die Aufgabe, die
die Kinder beim Ferienspaß in unserer Bücherei
gestellt bekommen und großartig gelöst haben.
Dabei führte sie das Rätsel quer durch Schörfling
zu verschiedenen Orten, wo es unterschiedliche
Fragen zu beantworten und weitere Aufgaben zu
..

L A U F E N D  N E U E  B Ü C H E R
Wir haben wieder zahlreiche neue Bücher besorgt, die
im Regal beim Eingangsbereich und bei den
Kindermedien zu finden sind. Bei der Auswahl legen
wir Wert darauf, alle Genres zu berücksichtigen. Sollten
wir ein Buch, das Sie gerne lesen möchten, nicht bei
uns haben, können Sie uns dieses gerne nennen. Wir
versuchen, ihren Wunsch beim nächsten Bücher-
einkauf zu berücksichtigen.  Viel Spaß beim Lesen!

B Ü C H E R E I  A L S  O R T  D E R
B E G E G N U N G

Dass man in einer Bücherei nicht nur lesen,
sondern auch viel Spaß haben kann, bewiesen
die teilnehmenden Kinder der Rätselrallye. Wir
bedanken uns fürs Mitmachen und freuen uns
schon auf den Ferienspaß im kommenden Jahr!

ÖFFNUNGSZEITEN

Dienstag: 16:30 Uhr bis 18 Uhr
Samstag: 9:30 Uhr bis 11 Uhr
Sonntag: 8:30 Uhr bis 11 Uhr

Kirchengasse 2, 4861 Schörfling

Neuer
Lesestoff für

Groß und
Klein wartet

in der
Bücherei.

Gerlinde Baumgärtner, Elisabeth Mayrhofer und Birgit Koxeder-
Hessenberger (v. l. n. r.) mit den Kindern beim Ferienspaß.

bewältigen gab.

Fotos: © Pfarrbücherei Schörfling
Text: Birgit Koxeder-Hessenberger 
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Das Klimabündnis informiert

Freunde der Erde 
Sammelpassaktion 

– wieder ein  
riesiger Erfolg! 

Auch heuer haben wir wieder bei der Sammelpass-
aktion „Freunde der Erde“ mitgemacht. Es brummte 
wieder im ganzen Ort, als Kinder des Kindergartens 
und die Schülerinnen und Schüler der Volksschule 
und der Naturpark Mittelschule für ihr klimabewuss-
tes Verhalten Pickerl sammelten. Die darauffolgende 
Preisverleihung im Kindergarten und in den Schulen 
war auch wieder ein Highlight!

Das wäre ohne das Mithelfen der Schulen (das Dan-
ke gilt hier vor allem der Direktorin Frau Ursula Engl-
brecht-Dießlbacher, der Hauptorganisatorin Isabella 
Treml und den anderen Biologielehrerinnen der NMS 
sowie der Direktorin der VS Schörfling Frau Barba-
ra Pabst und den Klassenlehrer:innen), des Kinder-
gartens (danke vor allem an die Hauptorganisatorin 
Martina Greifeneder sowie den Pädagoginnen und 
Pädagogen, die die Pickerl verteilten) und ohne das 
Sponsoring des Café Konditorei Ottet, der Firma Bike 
& Boot AUSTRIA und der Gemeinde nicht möglich ge-
wesen – ein großes Danke an alle Beteiligten!

Im Zuge der Preisverleihung konnten sich die Volks-
schule und die Naturpark-Mittelschule über ein  

ordentliches Preisgeld von jeweils über € 1.000,00 
besonders freuen, das bei der Aktion im letzten Jahr 
gewonnen wurde und vom Land für die nächsten Um-
welt- & Klimaprojekte zur Verfügung gestellt wird.

Das Engagement aller hat sich heuer wieder deutlich 
ausgezahlt, denn wir haben es heuer aufs Stockerl 
geschafft und den 3. Platz im Wettbewerb erreicht, 
juhu! Daher dürfen wir nun im Herbst zur Preisver-
leihung durch das Land OÖ und das Klimabündnis 
OÖ kommen. Ein riesiges Dankeschön an alle, die 
mitgemacht haben! Ohne die teilnehmenden Be-
triebe, Schulen und Kindergarten sowie der fleißigen 
Pickerl-Sammler:innen würde so eine Aktion nicht 
gelingen. Die Klimabündnisgruppe blickt auf eine er-
folgreiche Aktion zurück und ist allen Mitwirkenden 
sehr dankbar, denn es ist wirklich schön, wenn et-
was gemeinsam umgesetzt wird und solch eine Be-
wusstseinsbildende Aktion so gut ankommt! Danke!

Bericht: Christina Sammer
Fotos: Land OÖ und  
2. Vizebgm. Ing. Thomas 
Hintermaier

Personen am Bild v.l.n.r.: Friedrich Neuwirth, MBA (Klima-
bündnisgruppe), Christa Stocker (Klimabündnisgruppe), 
Ing. Thomas Hintermaier (2. Vizebgm. & Klimabündnis-
gruppe), Pauline Roßmann (teilnehmender Betrieb, Bä-
ckerei Café Neudorfer), Waltraud Ottet (teilnehmender 
Betrieb, Konditorei Ottet), Umwelt-Landesrat Stefan Kai-
neder, Andrea Hammerle (teilnehmender Betrieb, Zenz‘n 
Stub‘n) Bgm. Gerhard Gründl, Christina Sammer (Klima-
bündnisbeauftragte Schörfling)
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Die Ortsbauernschaft informiert

 

Ortsbauernschaft  
Schörfling am Attersee 

 
DIE ORTSBAUERNSCHAFT INFORMIERT 
 

Wir möchten Euch gerne einige Eckdaten zu den landwirtschaftlichen Nutzflächen in unserer 
Gemeinde vermitteln. In ausschließlich familiengeführten Betrieben, sowohl im Haupt- als auch im 
Nebenerwerb, bewirtschaften wir insgesamt 293 Hektar Ackerflächen, 378 Hektar Grünland und 
986 Hektar Wald. Unser Grünland dient vor allem der Futternutzung für Rinder, Pferde, Schweine 
und Schafe. Die Ackerflächen werden im Wechsel mit einer Fruchtfolge von Weizen, Gerste, Mais, 
Raps, Soja, Triticale, Dinkel, Mohn, Klee, Kartoffeln und Biodiversität bebaut. 
 

Um die Bodengesundheit zu erhalten, setzen wir zwischen den Hauptkulturen auch auf 
Zwischenfrüchte, wie verschiedene Kleearten, Buchweizen, Sonnenblumen und Senf. Dies trägt zur 
Vermeidung von Bodenerosion und zum Aufbau von Humus bei. In der Forstwirtschaft produzieren 
wir Stammholz und Brennholz.  
 

Letzte Saison brachte ein niederschlagsreicher Frühling mit anschließender Trockenheit 
Herausforderungen für die Feldpflege. Unsere Ernteerträge blieben dennoch zufriedenstellend. 
 

Da die Nachfrage nach lokalen, saisonalen Produkten wächst, informieren wir, welche Betriebe in 
Schörfling ihre vielfältigen Produkte direkt ab Hof anbieten. 
 

DIREKTVERMARKTUNG in Schörfling 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
AKTUELLES – Erntedankfest 
 

Wir laden zum ERNTEDANKFEST 
am 24. September 2023 

in der Pfarrkirche Schörfling, mit anschließendem 
 FRÜHSCHOPPEN am Marktplatz, ein. 

Familie Mielacher 
Marktwaldstraße 42 
Tel.: 07662 6147 
Most 
Schnäpse 

Familie Steinbichler 
Moos 8 
Tel.: 06769620520 
Eier aus Freilandhaltung 
Dinkelnudeln 
Mohn 

Familie Resch  
Färbergasse 5 
Tel.: 06504943335 
Rohmilch 
Dinkel, Dinkelprodukte 
Kartoffel 
Fruchtaufstriche 
Schnäpse, Apfelsaft 
Selbstbedienung 24/7 

Familie Ranseder 
Steinbach 6 
Tel.: 06503862234 
Kartoffel, diverse Sorten: mehlig, 
festkochend, rotschalig, … 
Selbstbedienungshütte 7:00 – 19:00 

Familie Strolz 
Niederham 2 
Tel.: 06602117966 
www.JELLNGUT.at 
Lärchenpechsalbe 

Familie Nagl-Koch  
Gmundnerstraße 18 
Tel.: 06705527377 
Freilandeier 

(Automat,  
täglich 24 Stunden) 

Nudeln (Freilandeier) 
Schweinefleisch (Strohhaltung) 
Speck 
 

Familie Moser 
Sickingerstraße 3 
Tel.: 067762786445 
Eier aus Freilandhaltung 
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Der Freizeit- und Tourismusverein Schörfling-Seewalchen informiert

            

                                                                                                                        

 

 
 

Advent am See 2023 im Strandbad Seewalchen a. A. 
Der Freizeit-/Tourismusverein Schörfling-Seewalchen veranstaltet in diesem Jahr 
an jedem „Advent-Samstag“ (02., 09., 16. Und 23. Dezember 2023) von 14:00 – 
19:00 Uhr einen Adventmarkt im Strandbad Seewalchen.  
Highlight wird der mit Kerzen beleuchtete Sprungturm sein - an jedem 
Adventsamstag um ca. 17 Uhr soll eine Kerze angezündet werden.  
 
Dabei soll es ein vielseitiges Angebot geben, natürlich kulinarisch, aber auch ein 
abwechslungsreiches Rahmenprogramm, sowie der Verkauf von regionalen 
Produkten/Spezialitäten etc. sollen nicht zu kurz kommen.  
 
Letzte Plätze können noch vergeben werden - Bitte um kurze Rückmeldung bis 
30. Oktober 2023 an weisshaar@attersee.at, falls Interesse besteht, in welcher 
Form und an welchen Samstagen.   
 
Wir würden uns sehr freuen, wenn ihr unser Angebot mitgestalten wollt – wir freuen 
uns auf euren Beitrag! 
 

Standgebühren:  
Kulinarik - Anbieter (Ausschank + Speisen) in Ausschankhütten – bereits aufgebaut: € 100,00 

Handwerksanbieter in Zeltern - bereits aufgebaut:       € 40,00 

Mitbringen vom eigenen Zelt/Stand/ - Standplatzgebühr     € 20,00 

 
 
 
 
 

 

Wir freuen uns auf eure Teilnahme und vielen Dank im Voraus!  
 
Freizeit- und Tourismusverein SCHÖRFLING-SEEWALCHEN 
 
Sebastian Kritzinger 
Obmann 
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Die Gesunde Gemeinde / der Verein Heimathaus Schörfling informiert

Rückblick: Museumstag am 
17. Mai 2023

Am 17. Mai 2023 wurde, anlässlich des jährlichen 
Museumstages, die diesjährige Sonderausstellung: 
„Die Straßen von Schörfling“ eröffnet. Zu besichti-
gen gab es auf knapp 50 Schautafeln die Geschichte 
hinter den Straßennamen unseres Ortes mit vielen 
(oft historischen) Bildern und Kartenausschnitten. 
Besonders sehenswert: Eine großformatige farbliche 
Darstellung des franziszeischen Katasters von 1824.

Zur Eröffnung kamen ca. 70 interessierte 
Besucher:innen, welche nach der Eröffnungsrede 
des Obmanns Günter Bachinger und den Grußwor-
ten von Bürgermeister Gerhard Gründl, die Ausstel-
lung genossen. Es war sicher für jeden etwas dabei, 
ob Erinnerungen aus alter Zeit oder ein bisher unbe-
kanntes Detail zu den Straßen unseres Heimatortes. 

Neues vom Heimathaus

Verein Heimathaus Schörfling
Gmundnerstraße 8
4861 Schörfling am Attersee 
Tel. +43 676 431 63 71
Postadresse: Marktgemeinde Schörfling
Marktplatz 32, 4861 Schörfling am Attersee 

UNTERSTÜTZUNG FÜR PFLEGENDE 
ANGEHÖRIGE

(„STAMMTISCH“)

Pflegende und betreuende Angehörige nehmen oft 
eine hohe Belastung auf sich, um Familienmitglie-
dern ein Leben zu Hause zu ermöglichen.

Als Hilfestellung in dieser herausfordernden Alltags-
situation wird Ihnen jeden 2. Montag im Monat die 
kostenlose Möglichkeit zum Erfahrungs- und Infor-
mationsaustausch unter fachlich professioneller Lei-
tung geboten!

# vertrauliche Atmosphäre
# fachliche Information
# Erfahrung Gleichgesinnter
# Anonymität

Leitung:	 DGKS Ruth Prucha
		  Tel. +43 660 5205464

Termine:	 • 16. Oktober 2023 
			   • 13. November 2023
			   • 11. Dezember 20232

Uhrzeit:	 18:30 Uhr

Ort:		  Heimathaus Schörfling, 
		  Gmunderstraße 8

Bericht und Foto: Verein Heimathaus Schörfling 

Aktuelle Berichte, sowie Ver-
anstaltungs-Ankündigungen, 
Nachberichte, sowie weitere 
Informationen zur Gesunden 
Gemeinde finden Sie auf der 
Homepage (QR-Code) oder in 
der Handy-App Gem2Go.
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Der LC Sicking informiert

21. Sickinger Rundlauf 2023 – 
Isaac Kosgei siegt knapp  

vor Markus Lemp

Großartige Stimmung, ein hochkarätiges Starterfeld 
und ein herrliches Ambiente am Schörflinger Markt-
platz – das sind die „Zutaten“ die auch Weltklasse-
läufer wie Isaac Kosgei begeisterten, der sich mit 
Lokalmatador Markus Lemp ein tolles Duell lieferte.

Traditionell am 15. August und bei sehr heißen Lauf-
bedingungen, wurde die größte Laufveranstaltung 
der Region und in der Sport Streicher Running Tour, 
wieder zu einem eindrucksvollen Laufevent am At-
tersee und bot wieder eine einzigartige Werbung für 
den Laufsport in der Region. Ein knapp 350 Teilneh-
mer starkes Starterfeld mit vielen Hobbyläufern und 
Läuferinnen und einer beeindruckenden Zuschau-
erkulisse - so präsentierte sich der vom ASVÖ und 
hochkarätigen Firmensponsoren der Region unter-
stützte 21. Sickinger Rundlauf wieder von seiner al-
lerbesten Seite. Mit perfekter Organisation, einem 
herrlichen Läuferbuffet und einer eindrucksvollen 
Zuschauerkulisse, hat sich der Sickinger Rundlauf 
wieder einmal mehr als außergewöhnliche Laufver-
anstaltung präsentiert und beim stimmungsvollen 
Zieleinlauf wurden Läufer und Läuferinnen bis zum 
letzten Finisher bejubelt.  

Mit den Kinderläufen und knapp 130 Startern wurde 
das Laufevent eröffnet und mit dem „Gesunde Ge-
meinde Genuss Lauf“ fortgesetzt.

Die Gemeindewertung bei den Damen gewann Mar-
garet Sperrer (LC Sicking) in 52:11 min, vor Claudia 
Zotz.

Die Schörflinger Gemeindewertung gewann Mar-
kus Lemp in 30:53 min vor Werner Gebetsroither in 
34:33 min (beide LC Sicking) und Klaus Derndorfer in 
36:26 min. 

Den Gesunde Gemeinde Lauf bei den Damen ge-
wann Johanna Klemm, vor Celine Hofbauer und Eva 
Steinhofer. Bei den Herren siegte Michael Maritsch 
vor Michael Hessenberger und Patrick Gaisberger. 
Bei der Teamwertung Damen gewannen Jasmin 
Kienast, Tanja Seiringer und Stefanie Werner. Die 
Teamwertung der Herren eroberten die Sickinger 
Andreas Siegl, David Kirchberger und Leon Kirchber-
ger vor den Jägern Christian Gründl, Christian Engl-
brecht und Jürgen Richter. In der Mix Staffel hatten 
Brigitte Lagleder, Alfred Buchner und Birgit Wimmer 
die Nase vorne.

Der Sieg auf dem neun Kilometer langen und selek-
tiven Rundkurs mit Start und Ziel auf dem Markt-
platz der Attersee-Gemeinde in Schörfling, ging an 
den Weltklasseläufer Isaac Kosgei (Tgw mehrkampf 
union) in 30:44 min knapp vor Lokalmatador Mar-
kus Lemp und Peter Mayr in 31:10 min (CLR Sauwald 
Cofain 699).

Mit Simon Gstöttner in 33:06 min als 6. der Gesamt-
wertung und Werner Gebetsroither in 34:33 min als 
8. der Gesamtwertung, konnte der LC Sicking zwei 
weitere Läufer in den TOP 10 platzieren.

Bei den Damen siegte die Favoritin Leyla Reshed in 
34:46 min (LCAV Jodl Packaging), vor Amelie Muss in 
36:32 min (LCAV Jodl Packaging) und Platz drei ging 
an Vereinskollegin Katharina Steiner in 38:40 min. 

Alle Ergebnisse und viele Bilder vom Lauf online un-
ter: www.lc-sicking.at

Schöne Grüße
Gottfried Gärtner
LC Sicking
Kraims 29 / 4863 Seewalchen
E-Mail: gottfried.gaertner@gmx.at
Tel: +43 676 902 99 80 

v.l.n.r.: Margaret Sperrer und Bgm. Gerhard Gründl

v.l.n.r.: Werner Gebetsroither, Markus Lemp und Bürger-
meister Gerhard Gründl
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Die Feuerwehr Schörfling informiert

BFA Dr. Bernd Hainbucher
Feuerwehrarzt

Als nächster in unserer Reihe 
darf ich mich vorstellen. Mein 
Name ist Bernd Hainbucher, 
ich bin Feuerwehrarzt der FF 
Schörfling und Bezirksfeuerwehrarzt im Bezirk Vöck-
labruck. In meinem Brotberuf bin ich Gemeindearzt 
in Schörfling am Attersee und betreibe eine Grup-
penpraxis für Allgemeinmedizin mit meiner Frau, Ka-
rin Hainbucher.

Zur Feuerwehr bin ich aus Familientradition ge-
kommen. Schon mein Vater und mein Großvater 
waren begeisterte Feuerwehrmänner. Ursprünglich 
bin ich zur Feuerwehr gegangen, um dort ärztliche 
Aufgaben zu übernehmen. Bald habe ich allerdings 
gemerkt, dass wir bei Einsätzen zu Tagesrandzei-
ten oder zum Wochenende zwar stark besetzt sind, 
nicht aber, wenn wir am Vormittag ausrücken müs-
sen. Dann brauchen wir jeden Kameraden vor Ort, 
um unsere vielseitigen Einsätze abzuarbeiten. 
So bin ich mittlerweile, wenn es die Situation er-
fordert, auch „normaler Feuerwehrmann“ und mit 
großer Leidenschaft Atemschutzträger. Das Verwen-
den des schweren Atemschutzes und das Betreten 
brennender Häuser führt mich immer wieder an die 
Grenzen meiner physischen und psychischen Leis-
tungsfähigkeit, was diese Tätigkeit für mich reizvoll 
macht. Um im Einsatz sattelfest und sicher zu sein, 
ist es auch für mich unumgänglich, gerade diese Auf-
gabe regelmäßig zu trainieren, sodass ich mich be-
mühe, keine Atemschutzübung zu versäumen. 

Als Feuerwehrarzt habe ich eine beratende Funktion 
im erweiterten Kommando, vor allem wenn es um 
medizinische Fragestellungen geht. Weiters unter-
suche ich KameradInnen, um ihre Feuerwehr- bzw. 
Atemschutztauglichkeit festzustellen. Auch die Feu-
erwehrtaucher müssen sich regelmäßig einem Leis-
tungstest bei mir stellen. 

Da wir als Feuerwehrleute immer wieder gefährli-
chen Situationen ausgesetzt sind, ist die regelmäßi-
ge Erste-Hilfe Aus- und Fortbildung sehr wichtig, was 

Freiwillige Feuerwehr 
Schörfling am Attersee 
Team stellt sich vor

natürlich auch zu meinen Aufgaben zählt. 
Meine Tätigkeit als Feuerwehrarzt geht gelegentlich 
fließend in meinen Beruf als Gemeindearzt über. 
Wenn wir zum Beispiel zu einer Türöffnung gerufen 
werden, muss ich oft im Anschluss an die Öffnung 
gemeindeärztlich tätig werden.

Als Bezirksfeuerwehrarzt habe ich weniger die Auf-
gabe, mich direkt an Einsätzen zu beteiligen, hier bin 
ich vor allem organisatorisch im Bezirkskommando 
tätig. In der Zeit der Pandemie war es sehr heraus-
fordernd, vorbeugende Maßnahmen zu treffen, um 
die Einsatzfähigkeit der Wehren im Bezirk durchge-
hend zu gewährleisten. Derzeit sind wir dabei, das 
Lager der oberösterreichischen Feuerwehrjugend 
im Juli 2024 in St. Georgen i. A. zu organisieren. Hier 
erwarten wir bis zu 3000 Kinder und Jugendliche 
und benötigen einen großen Ambulanzdienst, den 
ich gemeinsam mit dem FMD (Feuerwehrmedizin-
scher Dienst) organisiere.

Im Bezirk bin ich auch Mitglied des SVE-Teams 
(Stressverarbeitung nach belastenden Einsätzen), 
das Kamerad:innen nach belastenden Situationen 
betreut, um Traumen vorzubeugen. Feuerwehrmann 
bin ich vor allem wegen der gelebten Kameradschaft. 
Ich kann mich nach einem stressigen Arbeitstag bei 
der Feuerwehr gut entspannen, weil mich die Tätig-
keit dort voll fordert und ich deswegen gut abschal-
ten kann. Was mich bei der Feuerwehr fasziniert, ist 
unsere Leistungsfähigkeit. Diese können wir erbrin-
gen, weil wir eine sehr inhomogene Gruppe sind, mit 
Expertise in unterschiedlichsten Berufsgruppen. 

Ich hoffe, dass wir auch in Zukunft Menschen finden, 
die bereit sind, Führungsaufgaben zu übernehmen 
und die hierfür nicht nur viel Freizeit investieren, 
sondern auch ein hohes persönliches Risiko in Kauf 
nehmen. Für die Zukunft wünsche ich mir weiters, 
dass das Ehrenamt einen Aufschwung erlebt, und 
dass wir ausreichend Mitglieder unterschiedlichster 
Professionen und unterschiedlichen Alters für unse-
re Wehren begeistern werden, um weiter professio-
nell und unkompliziert Hilfe leisten zu können, wenn 
im wahrsten Sinne des Wortes der Hut brennt!

Bericht und Foto: FF Schörfling
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Besonders stolz sind wir, dass elf Musiker:innen aus 
unseren Reihen am 31. Mai eine Gemeindeehrung 
erhalten haben. Danke für die Wertschätzung für 
diese ehrenamtlichen Tätigkeiten in der Gemeinde.

Kulturmedaille in Bronze (in Klammer die ausgeüb-
ten Funktionen):
•	 Gerhard Gründl jun. (Mitglied seit 1991, Kapell- 
	 meister, Jugendreferent)
•	 Marion Kohlroß (Mitglied seit 1986, Jugendre- 
	 ferentin, Archivarin, Jugendorchesterleiterin; seit  
	 2013 auch in der OÖBV Bezirksleitung Vöckla- 
	 bruck als Jugendreferentin, -stellvertreterin und  
	 Obmannstellvertreterin)
•	 Josef Loy (Mitglied seit 1967, Kassierstellvertreter, 
	 Kapellmeister und -stellvertreter in mehreren 
	 Musikvereinen)
•	 Carmen Nöhammer (Mitglied seit 1994, Jugend-,  
	 Medien- und EDV-Referentin; seit 2005 auch in  
	 der OÖBV Bezirksleitung Vöcklabruck als EDV-  
	 und Pressereferentin, zwei Jahre OÖBV Landes- 
	 EDV-Referentin)
•	 Manfred Tischler (Mitglied seit 1975, Schriftfüh- 
	 rerstellvertreter, Jugendreferent)
 
Kulturmedaille in Silber (in Klammer die ausgeübten 
Funktionen):
•	 Werner Deutsch (Mitglied von 1966 bis 2018  
	 [Lambach, dann Schörfling], Schriftführer und  
	 -stellvertreter, Obmannstellvertreter, Stabführer,  
	 von 1992 bis 2018 auch OÖBV Bezirksleitung  
	 Vöcklabruck als Obmannstellvertreter)
•	 Hubert Ebetsberger (Mitglied seit 1972, Archivar,  
	 Kassier, EDV-Referent)
•	 Gerhard Gründl sen. (Mitglied seit 1970, Kassier,  
	 Obmann und -stellvertreter, Pressereferent)
•	 Franz Kapeller (Mitglied seit 1973, Schriftführer  
	 und -stellvertreter, Chronist)
•	 Andreas Thann (Mitglied von 1973 bis 2022, Ar- 
	 chivar und -stellvertreter, Obmannstellvertreter)
•	 Johannes Windhager (Mitglied seit 1973, Archivar) 

Für unser Ehrenmitglied Werner Deutsch gab es 
neben der Kulturmedaille auch einen weiteren 
Grund zu feiern: Im Mai lud uns Werner zu seiner 
70er-Feier ein. Nachdem wir uns bei der vorigen  

Marschprobe bereits warmgespielt hatten, brachten 
wir ihm ein kleines Ständchen dar. In gemütlicher 
Runde wurde bis in die Nacht gefeiert und auf den 
Jubilar angestoßen.

Wenn die Temperaturen wärmer werden, sind auch 
wir wieder öfter zu hören. 
Am 03. Juni marschierten wir beim Tag der Blasmu-
sik erstmals in zwei Gruppen durch den Ort, um für 
Spenden für unseren Verein zu bitten. Ein herzliches 
„Vergelts Gott“ für Ihre/Eure zahlreichen Labstellen 
an diesem heißen Sommertag sowie den wertvollen 
Spenden für unseren Musikverein!

Wenige Tage später fand die Fronleichnamsprozes-
sion mit dem ersten Frühschoppen der Saison im 
Gasthof zur Post statt. Zahlreiche Gäste waren er-
schienen und wir konnten den Feiertag gebührend 
umrahmen.

Ein Highlight stellte die Marschwertung beim Bezirks-
musikfest am 16. Juni in Fornach dar. Leider öffnete 
der Himmel beim Antritt zur Wertung die Schleusen, 
dennoch gelang es uns mit dem „Ruetz-Marsch“ in 
der Leistungsstufe D einen Ausgezeichneten Erfolg 
mit nach Hause zu nehmen! Super Stimmung gab 
es im Festzelt mit der Marktmusik Timelkam und 
PS:Reloaded.

Die Marktmusik Schörfling informiert



26

Die Marktmusik Schörfling informiert

Unsere Jugend – die Atterlake’is – marschierten tags 
darauf bei hochsommerlichen Temperaturen bei der 
Jugendmarschwertung in Fornach ein und belegten 
den grandiosen 2. Platz! Wir freuen uns sehr mit 
Euch!

Ebenso freute es uns sehr, wieder beim Kulinarium 
Attersee in Weyregg einen Pavillon-Dämmerschop-
pen spielen zu können. Sommerliche Köstlichkeiten, 
schönes Wetter, viele Gäste, beste Laune, ein Feu-
erwerk und natürlich gute Musik sorgten für einen 
wunderschönen Sommerabend am See. 

Ein traditioneller Fixpunkt im Jahr ist der Frühschop-
pen beim Pfarrflohmarkt. Am 09. Juli 2023 ging es 
nach der Kirche gleich mit dem Frühschoppen los 
und natürlich kramten wir auch in den Flohmarkt-
Utensilien, wo wir so manches Schmuckstück fan-
den, das unser Haupt zierte. 

Am Freitag darauf lud uns der SKK zum Hafenfest-
Dämmerschoppen ein. Was soll man sagen, ein 
Sommerabend am See, herrliches Wetter, Besucher 
en masse, tolle Musik – es war ein wirklich gelunge-
nes Fest und wir freuten uns, dass wir den Auftakt 
dafür spielen durften.

Für unsere Jungmusiker:innen hieß es zu diesem 
Zeitpunkt: Koffer packen fürs Musik Camp in Lam-
bach! Jedes Jahr veranstaltet der OÖBV Bezirksver-
band Vöcklabruck ein musikalisches Ferienlager, bei 
dem heuer 180 Jungmusiker:innen aus 48 Musikka-
pellen im Bezirk teilnahmen. Natürlich waren auch 
wieder Jungmusiker:innen der Marktmusik Schörf-
ling bei diesem legendären Ferienlager mit dabei. 
Von 16. bis 21. Juli waren die 10- bis 18-Jährigen 
Jungmusiker:innen im Internat des Agrarbildungs-
zentrums Lambach untergebracht, geprobt wurde 
in der HAK Lambach. Neben dem gemeinsamen 
Musizieren in drei Orchestern unterschiedlicher 

Leistungsstufe stand das Ensemblespiel im Vorder-
grund. Auch Gesang, Gehörbildung, Marschtheorie, 
Marschproben sowie außermusikalische Tätigkei-
ten wie Volleyball, Fußball oder Schwimmen stan-
den am Programm. Eine vollbepackte ereignisrei-
che Woche, die ihren Abschluss beim Konzert am 
21. Juli in der Stiftskirche Lambach fand. Unsere 
Jungmusiker:innen waren begeistert und freuen sich 
schon wenn es wieder heißt: Musik Camp in Lam-
bach – wir sind dabei!

Manchmal gehört auch ein bisschen Glück dazu, 
so etwa bei unserem Sommerfest am 30. Juli 2023, 
bei dem wir dann doch hin und wieder etwas nass 
wurden. Somit herrschte eigentlich perfektes Früh-
schoppenwetter, das von unseren Kollegen von der 
Marktmusikkapelle Vöcklamarkt bestens umrahmt 
wurde. Zahlreiche Gäste fanden sich am Sonntag am 
Pfarrplatz ein und feierten mit uns unser traditionel-
les Sommerfest, danke für euer Kommen!

Auch beim Ferienprogramm der Gemeinde hatten 
wir wieder etwas für die Jüngsten im Angebot. Vie-
le junge Musikbegeisterte waren am 03. August ge-
kommen, denen spielerisch die verschiedenen Ins-
trumente vorgestellt wurden. Natürlich durften die 
Kinder die Instrumente im Anschluss probieren und 
manche waren sofort begeistert davon, selbst ein In-
strument zu erlernen. 

Diverse Spiele standen am Programm, so etwa der 
Tubaweitwurf, bei dem die Kinder die Trichter von 
Tenorhorn/Tuba/Saxofon mit einem Hacklisack tref-
fen mussten. Mit der Posaune wurden Noten gean-
gelt, mit den Musikschuhen TicTacToe gespielt. Zer-
legte Instrumente mussten zusammengebaut oder 
etwa auch erraten werden, welches Instrument ge-
rade gespielt wurde. 
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Falls auch Sie oder Ihr Kind Interesse haben, ein In-
strument zu erlernen, sind Sie herzlich bei uns will-
kommen. Unsere Jugendreferentinnen Marion Sailer 
(Tel. +43 650 505 13 01) und Magdalena Bachinger 
(Tel. +43 676 81 42 94 54) informieren und beraten 
Sie / Dich gerne.

Das „Zaumspün übern See“ mit der Marktmusikka-
pelle Seewalchen am Attersee musste heuer leider 
aufgrund des extrem schlechten Wetterberichts ab-
gesagt werden. Nichtsdestotrotz hoffen wir, dass wir 
im nächsten Jahr das Abendkonzert wieder veran-
stalten können!

Ganz speziell freuten wir uns, heuer bei einer Mu-
sikerhochzeit dabei sein zu dürfen. Unsere Marke-
tenderin Julia Windhager und unser Obmann Flori-
an Baumgärtner haben sich getraut und sich am 12. 
August 2023 das JA-Wort gegeben. Nachdem wir 
das strahlende Brautpaar vom Standesamt abge-
holt hatten, ging es weiter zur Kirche, wo eine Agape 
stattfand. Die Hochzeitsmesse umrahmten wir mu-
sikalisch und mit sehr viel Emotionen. Danach wur-
de ausgiebig gefeiert und auf das junge Brautpaar 
angestoßen! DANKE, dass wir bei eurer traumhaften 
Feier dabei sein durften. Wir wünschen euch von 
Herzen alles Liebe und Gute für die Zukunft!

Wir laden sehr herzlich zu unseren nächsten  
Veranstaltungen ein: 
•	 Freitag, 22. September 2023 um 14:00 Uhr	  

Eröffnung der Krabbelstube, Pfarrplatz Schörfling
•	 Samstag, 23. September 2023 um 09:00 Uhr	  

Firmung, Pfarrplatz Schörfling
•	 Sonntag, 24. September 2023 um 09:00 Uhr 

Erntedankfest

Aktuelle Termine gibt es wie immer auf unserer 
Webseite www.marktmusik-schoerfling.at sowie 
unter Facebook www.facebook.com/marktmusik-
schoerfling bzw. Instagram www.instagram.com/
marktmusikschoerfling!

Bericht und Fotos: Carmen Nöhammer

Würstelfest

Am 23. Juli 2023 fand bei herrlichem Wetter das 
Würstelfest des OÖKB Ortsgruppe Schörfling am 
Attersee am Pfarrplatz statt. Die hervorragenden 
Würstel und die tolle Livemusik sorgten für einen 
stimmigen und gemütlichen Frühschoppen. Die Kin-
der konnten sich in der Hüpfburg vergnügen.

Herzlichen Dank an alle, die mitgeholfen haben!

Kameradschaftsbund 
Ortsgruppe Schörfling

Bericht und Fotos: Obmann Daniel Klein
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Bericht und Fotos: Obfrau Sabine Kastenhuber

16 Jubelpaare beim Trachtensonntag und 
Kräuterweihe zu Mariä Himmelfahrt

Am 16. Juli fand bei strahlendem Sonnenschein der Trachtensonntag der Goldhauben- und Kopftuchgruppe 
Schörfling statt. Die Goldhaubenfrauen luden dazu die Ehejubilare des heurigen Jahres ein. 
Nach der Begrüßung der Paare vor dem Rathaus und dem Festzug zur Pfarrkirche zelebrierte Diakon Landl den 
Gottesdienst. Nach dem Gruppenfoto traf man sich unter den Bäumen beim Pfarrplatz zu Kaffee, Getränken 
und Mehlspeisen.

Alljährlich am Fest »Mariä Himmelfahrt« (15. August) findet seit Jahrhunderten das Ritual der Kräuterweihe 
statt. Hierbei werden unterschiedliche Kräuter zu Sträußen gebunden und dann zur Segnung bzw. Weihe ge-
bracht. Sie sollen Glück und Segen für das ganze Jahr bringen. Pfarrer Wimmer feierte gemeinsam mit den 
Goldhaubenfrauen und den Kirchenbesuchern die heilige Messe. 230 Büscherl mit duftenden Kräutern wur-
den am Nachmittag des 14. August gebunden und nach dem Gottesdienst an die Kirchenbesucher verteilt. 

Wer Lust hat, bei uns rein zu schnuppern, unsere nächsten Monatstreffen sind am 25. Oktober 2023 ab 19:00 
Uhr im Café-Restaurant Zenz‘n Stub‘n und am 23. November 2023 ab 19:00 Uhr im Gasthof zur Post (Koder-
hold). Einfach unverbindlich vorbeikommen. Besitz einer Tracht oder Goldhaube ist hierzu nicht nötig.
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Neue Glasvitrinen beim 
Pfahlbau-Pavillon 

Viele Werkzeuge, Geräte und Waffen wurden in den 
alten Pfahlbau-Siedlungen gefunden. Durch den 
„Sauerstoff-Abschluss“ unter Wasser sind auch die 
Holzteile oft über Jahrtausende gut erhalten geblie-
ben. Der Pfahlbauverein zeigt nun in zwei neuen Vit-
rinen eine Reihe von Nachbauten dieser Funde.

Tausende Menschen kommen vom Frühling bis zum 
Herbst an unserem Pavillon vorbei. Ob Besucher und 
Gäste unserer Region oder Bewohner unserer Orte 
am nördlichen Attersee – bei Spaziergängen am See-
ufer machen viele gerne einen Blick auf die sehens-
werte Präsentation rund um den Pfahlbaupavillon.
Es war also naheliegend, eine Erweiterung unserer 
Schau, die rund um die Uhr öffentlich zugänglich ist, 
mit interessanten Ausstellungsstücken in wetterfes-
ten Glasvitrinen zu verwirklichen. 

Wieder konnte der bekannte Experimentalarchäo-
loge Dr. Wolfgang Lobisser dafür gewonnen wer-
den, Repliken von urzeitlichen Geräten, Waffen und 
Werkzeugen für eine Dauer-Ausstellung in Seewal-
chen am Attersee anzufertigen. Bei den präsentier-
ten Objekten handelt es sich um Nachbildungen von  

Originalfunden aus der Zeit der Pfahlbaukulturen 
(ca. 3.500 bis 2.500 v. Chr.). Die einzelnen Gegen-
stände - Dinge des täglichen Gebrauchs, Holzbear-
beitungswerkzeuge und Jagdwaffen - wurden mit 
Materialien und Techniken dieser Zeit mit Metho-
den der Experimentellen Archäologie hergestellt. 

Die Eröffnung der Dauerausstellung stieß auf großes 
Interesse und diese kann rund um die Uhr besucht 
werden.

Der Pfahlbauverein nutzte die Fertigstellung der 
Vitrinen für eine Einladung zu einer ersten Präsen-
tation für alle befreundeten und unterstützenden 
Organisationen und Vereine. In den Genuss einer 
exklusiven Führung durch Dr. Lobisser kamen Ing. 
Walter Silber (OÖ Landesregierung), Bgm. von See-
walchen am Attersee Gerald Egger, MBA, Katharina 
Weisshaar (Tourismusverband) und Ing. Hans Treml 
von der HTL Vöcklabruck, dem ganz besonders für 
die Unterstützung bei der Vitrinentisch-Anfertigung 
durch die HTL-Werkstätten gedankt wurde.

Dr. Lobisser (UNI 
Wien) und Ing. Wal-
ter Silber (Landesre-
gierung) mit Ehren-
gästen
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3SAT- Filmaufnahmen beim 
Pfahlbau in Seewalchen am Attersee

Ein Filmteam war kürzlich für eine Dokumentation 
über den Attersee zu Gast in Seewalchen am Atter-
see. Dafür wurden Vermittler des Pfahlbauvereins 
eingeladen, mit den Einbäumen bei den Aufnahmen 
mitzuwirken.

Einige Seen des Salzkammergutes werden in dieser 
Produktion präsentiert, gezeigt wird Typisches aus 
den Regionen rund um die Seen. Für den Attersee 
kommt unter anderem auch der urzeitliche Pfahl-
bau, die archäologische Forschung und die Präsen-
tation dieses historischen Themas durch den Verein 
Pfahlbau am Attersee ins Bild sowie das wunder-
schön renaturierte Ufer auf der Schörflinger Prome-
nade.

Einen Nachmittag saßen Vermittler und Mitarbeiter 
des Vereins in steinzeitlicher Leinenkleidung in den 
Einbäumen, um beim Fahren in den alten Einbäu-
men das Leben am Wasser zu präsentieren. Die wie 
Wannen ausgehöhlten Baumstämme  wurden schon 
in der Urzeit für den Warentransport, zum Fischen 
und als Fortbewegungsmittel genutzt. Unsere See-
walchner Einbäume sind 2016 mit Unterstützung 
von Archäologen der Wiener Universität angefertigt 
worden.

Zu sehen ist die Dokumentation im Spätherbst, der 
voraussichtliche Sendetermin ist der 13. November 
2023.

Website: www.pfahlbau.at

Ein Rückblick und eine Vorschau:

Karl Hohenlohe im Gespräch mit Lukas Nagl 
Koch des Jahres 2023

Wir haben uns sehr gefreut, dass am Dienstag, 20. 
Juni 2023 zahlreiche Besucher:innen bei unserem 
kleinen Event dabei waren. Auch wir lauschten neu-
gierig dem Gespräch zwischen Karl Hohenlohe und 
Lukas Nagl im Seeparksaal Kammer. Abgerundet 
wurde dies durch einen Büchertisch von Erich Wei-
dinger. 
Die Live Painting Performance mit Olga Georgieva 
am Samstag, 8. Juli 2023 im Klimt Garten Schörfling 
am Attersee fand großes Interesse. Die Künstlerin 
zauberte ein wunderbares Kunstwerk in der Marina 
in Schörfling am Attersee, derzeit wird es in ihrem 
Atelier in Wien fertiggestellt. Wir freuen uns darauf.

Lesung von Luis Stabauer mit musikalischer Beglei-
tung durch die Krauthäupl Musi im Poinerhaus am 
Donnerstag, 21. September 2023 

Der Schriftsteller Luis 
Stabauer ist in Schörf-
ling an der Ager, bei der 
Eisenbahnbrücke aufge-
wachsen. Luis Stabauers 
Roman, „Ahrer oder der 
erkämpfte Traum“ (Hol-
litzer Verlag) verknüpft 
die Geschichte der Arbei-
terbewegung in zwei so konträren Ländern wie Ös-
terreich und Uruguay, erzählt von der Emanzipation 
einer Frau (Maria) und von der politischen Karriere 
eines Mannes (José), der an eine demokratische Ge-
sellschaft glaubt.

Die Krauthäupl Musi wird uns musikalisch durch die-
sen Abend begleiten, ihre Musik kommt vom Herzen  
und geht  zu den Herzen der Zuhörer. Sie spielen vor 
allem alte, überlieferte, bodenständige, echte Volks-
musik. 

Bericht und Fotos: Pfahlbau am Attersee
Bericht: Mag. Evelyn Obermaier, Obfrau Verein Klimt am 
Attersee
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Bericht und Foto: Jägerschaft

Wildes (Ober)Österreich

Wildbret ist ein qualitativ hochwertiges Naturpro-
dukt aus der Region!

„Wildbret aus den heimischen Jagdrevieren ist ein 
natürliches Lebensmittel und bietet viele Vorteile 
für eine gesunde und umweltbewusste Ernährung. 
Als regionales Produkt ist Wildbret frei von Trans-
port- oder Schlachtstress und zudem eine umwelt-
schonende Alternative zu anderen Fleischsorten, 
da kurze Transportwege den ökologischen Fußab-
druck gering halten. Wildbret enthält gesundheits-
fördernde Omega-3-Fettsäuren und wertvolle Spu-
renelemente“, sagt Wildbiologe Mag. Christopher 
Böck. Die feinfaserige Struktur sowie der geringe 
Fett- und Bindegewebeanteil sind charakteristisch 
für Wildfleisch, wodurch ihm große Beliebtheit in 
der Hauben- und Diätküche zukommt. Zugleich ist 
Wildfleisch einfach in der Zubereitung und gelingt 
auch Anfängern.

WILDES ÖSTERREICH
Landesjägermeister Herbert Sieghartsleitner freut 
sich über die neue Plattform, die mit Jagd Öster-
reich gemeinsam entwickelt wurde. „Mit der neuen 
Online-Plattform WILDES ÖSTERREICH samt eigener 
Handy-APP werden Anbieter von heimischem Wild-
bret und naturbewusste Genießer zusammenge-
führt. 

Alle Anbieter verpflichten sich dabei, ausschließlich 
regionales Wildfleisch aus den heimischen Revieren 
anzubieten“, so Sieghartsleitner. Um die Herkunft 
noch stärker zu unterstreichen, wurden daher für 
jedes Bundesland eigene Marken geschaffen. Das 
erlaubt es den OÖ. Jägerinnen und Jägern, ihr Wild-
bret künftig über das Label „Wildes Oberösterreich“ 
zu vermarkten.

Die Online-Plattform bietet neben dem Vernet-
zungstool und der Interaktivkarte auch zahlreiche 
Informationen, Ernährungstipps und Tricks zur Zube-
reitung von Expertinnen der wilden Küche. So wird 
beispielsweise genau erklärt, welches Teilstück sich 
für die einzelnen Rezepte und Zubereitungsarten 
eignen. Mit kurzen Videos soll die Lust auf Wildbret 
gesteigert und der Einstieg in die Kunst der wilden 
Küche erleichtert werden. 

Regionale Wertschöpfung
Je nach Region können saisonal Reh, Wildschwein, 
Hirsch, Gämse, Hase, Fasan oder auch Ente bei aus-
gesuchten Fleischhauern, Wildbrethändlern oder 
eben bei den regionalen Jägerinnen und Jägern be-
zogen werden. 

Fragen Sie doch einfach bei der Jägerschaft in Ihrer 
Gemeinde oder nutzen Sie die Online Plattform Wil-
des Österreich um Wildbret zu erwerben. 
„Durch den Kauf leisten Abnehmer auch einen wich-
tigen Beitrag zur regionalen Wertschöpfung und un-
terstützen die Jägerschaft in der Folge bei ihrer Aus-
übung des Handwerks Jagd“, so Landesjägermeister 
Sieghartsleitner abschließend.

Neugierig? Hier finden Sie viele Informationen rund 
um die Jagd und zum Thema Wildbret: 
https://www.wild-oesterreich.at oder durch Scan-
nen des QR-Codes
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Arbeiten im Gemeindegebiet 2023 - Zwischenstand 

Jedes Jahr wird das gesamte Gemeindegebiet mit sorgfältig angebrachten Straßenmarkierungen sicherer und 
besser sichtbar gemacht. Diese Markierungen dienen nicht nur der Ästhetik, sondern vor allem der Verkehrs-
sicherheit. Sie helfen Verkehrsteilnehmer:innen dabei, ihre Spur zu halten, Abbiegevorgänge präzise auszu-
führen und Fußgänger:innen sichere Wege zu bieten. Durch regelmäßige Erneuerung und Auffrischung dieser 
Markierungen wird gewährleistet, dass sie auch bei schlechten Wetterbedingungen und in der Dunkelheit gut 
erkennbar bleiben. Diese jährliche Maßnahme trägt wesentlich dazu bei, die Straßen der Gemeinde für alle 
Verkehrsteilnehmer sicherer und komfortabler zu gestalten.

Seit Beginn der Sanierungsarbeiten im Bereich des Straßen-, Wasser- und Kanalbaus wurden beträchtliche 
Fortschritte in mehreren Straßen erreicht. Die Asamstraße, Jubiläumsallee, Fantabergerweg, Peter-Rosegger-
Weg, Pfarrwiese, Kaiser-Maximilian-Straße und Hauptstraße sind die Ziele der diesjährigen Sanierung.

Viele alte Wasser- und Kanalleitungen wurden erfolgreich ersetzt, was zur Verbesserung der Wasserversor-
gung und -entsorgung in dieser Gegend beiträgt. Diese Maßnahmen tragen dazu bei, die Infrastruktur auf den 
neuesten Stand zu bringen und zukünftige Wartungsprobleme zu minimieren.

Trotz der erzielten Fortschritte sind einige Straßenzüge noch nicht vollständig saniert. Die Marktgemeinde 
Schörfling am Attersee ersucht weiterhin um Ihr Verständnis, falls es bei diversen Bauarbeiten zu Lärmbeläs-
tigungen bzw. Verkehrsbehinderungen kommt.

Straßen-, Wasser- und Kanalbau

Straßenmarkierungen


